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Der Arzt als Helfer

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Sck . mbl . Wohn -
schlafz . m . Bad ,
z . 1 . 7 . 38 zu om .

Sinbenburg -
allee 131 ,

Berufst . Kraul ,
hnb . schön , leer .
Zim . od . teilmbl .
bei alleinst . Be -

amten - Witwc .
Ang . W . 890 TB .

3 - Zim .-Wohn ..
ötb :. Part , zu
verm . Franken -
str . 23 , Vdb . 1 . r .

2 -Zim .- Wobn .
mit Zubeb zum
1 Juli , tn ankern
Sause von ruv .
Mietern gesucht .
Vr . b . 55 Mk .
Ana . u . E . 884
an Taabl .- Verl .

Sonn . 4 - Zim .-
Wohn .. z . 1 . Okt .
vreisw . z . verm .
Bei . vorm .Borck -

str . 11 . 2 . St . r .

Kavellenttr . 77 ,
5 - 3im .- Wohn .m .

Zub . z . 1 . Sevt .
zu vm .V . 10 — 1 .
3 — 6 . Näh . da¬
selbst . Weygandt

Schöne 3 - Zim . -
Wohn . zu verm .

Nerostr . 11 . 1 .

Schöne 4 - Zim .-
Wohn . mit Zub .
Wielandstr . 12 .

Vdb i lks . mtl .
Festm . 93 RM ..
z . 1 . 7 . 38 zu vm .
Nab . Sausmltr .
Schmitz . Stb P .

Bleichstrabe 21 .
int Laden .

3 - Zim .- Wobn .
zu vermieten .

Wohnung .
1 Zim . u . Kücke .
sofort zu verm .

Näheres
Römertor 5 .

3 - Zim .- Wobn .
und Soskeller

zum 1 . 10 . 1938
zu verm . Näb .
Sedanstr . 10 . l .

Bierstadter
Höbe 76

räum . 2 -Zim .-

Garaaen . Stall .
Keller

Fallgatter

Strafe 5
Lager od . Werk¬
statt . gute Ein¬
fahrt . trocken u .
bell . tof . od . svät .

zu vermieten .
Näheres Haus¬
verwalter Aug .

Leinzmann .
Kail .- Friedrich -

Ring 31 ,
Televbon 26134 .

2 bebaal . möbl .
Zim . mit Allein -
kücke an aebild .
mb . solo . Eben ,
zu verm . Näh .
Adelbeiditr . 15 . 1

Hübsch mbl . ton .
Z . m . Bad zu v .
K .- Fr .- Ra . 46 2 .

3 - Zim . -Wobn .
Bad Balkon ,

ar Mansarde m .
Wall . . Gas . Lickt

Klarentbaler
Strafte 6 . 1 I . .

Sübickmann . v
1 . 8 . zu vermiet .

2 N . leere Mi . m .
Herd . i . Abkckl . .
zu verm . Riebl -
str . 19 . Wagner .

Pensionärin
suckt z . 1 . 8 . oder
1 . 9 . zwei sonn .
Zim . mit Kicke ,
auck Frontsv . tn
Villa . Anaeb u .
D . 877 an T .-V .

Sataue fiel
Mainzer Str . 19

Wiesbadener
Tagblatt

Müllerltrabe 4 .
1 . Stock ,

scköne rubiae
4 -Zjm .-Wobn .

m . Balkon . Bad .
Mansarde und
Keller z 1 . Juli
od . 1 . Aua . zu v . .
monatl . lio Mk .
Näheres An der
Rinakircke 1 . P .
Televbon 23000 ,

MM frei
Labn ' trane 20 .

Geb . jg . Dame
repräs . Erscheinung sucht Position
als SPRECHST . - HILFE oder
Ähnliches . GuteKenntn . inStenogr .
u . Maschine . Angebote u . S . 891
an den Tagblatt -Verlag

3 ^ - Z . -Wobn .
1 . St .. Neub .

Steinberaer -
str . ( N .Abolfs -
bsbel mit il .
warm Wall . .
Bad . Seiza . .
2 Balk .. m . b .
Fernsicht ü.
1 . 10 o . früh ,
zu vm . N b .

Sellerbach .
Steinberaer -

straße 25 .
Tel . 60125 .

bei g . Lohn u . Dauerstellung zum
1 . 10 . in kl . Villenhaushalt nach
Darmstadt . Ang . m . Zeugn . unter
A . 39 T .- V . Reise wird vergütet .

Zweites Blatt . Nr . 148 .

Wimeretr .ßlih

HMMWM3/5
Läden , belle ar .
Fabrik und kl .
Werkst .. Lager
Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu verm Näb .
Dotzb . Str . 61 .

Tel . 27113 .
Mt . Mseuie

i . Dauerstellung
I sofort aeiuckt
s 91. Wagner .
iWörtbsfraäe 23 .

tzenWes
Anslirhtszinimel
nickt so aroß in
kl . Villa . Ober -
aesck . an Herrn
od Dame zu vm .
Garten - u .Kiick . -
Benutz . . ev teil -
möbl . . 20 RM .
Bei eo . Silie an

Zentralbeizuna
Preiserm . Bef . :

10 bis 3 Ubr
Quintana .

Sonnenberg .
Promenadenweg
neb . d k. Kirche .

In rubig gcle » .

SotMM
( Kurviertels

2 ick . leere Zim .
mit Zentralb . u .
Badben . an ae¬
bild Dame iof .

abzuaeben .
Preis 40 Mk . .

Gartenbaus
Rosenitrane 2 .

Eine brave best -
emvf . Hilfe täg¬
lich 2 Stund , aei .
Emser Str . 58 . 2

Offene Stellen I
Stellengesuche I
Käufe
Verkäufe
Vermietungen |

finden rasche
Erledigung
durch eine

Beanitenniitive
sucht

2 - Zim . -Wobn ..
auck Teilwobn ..
zum 1 . Oktober .

Frau Jacobi .
Adelbeidstr . 81 .

Kl .

3-W . -W .
mit Bad .

in Frontfvitz
( Villas

a . eins . Dame
sofort zu vm .
Fellm 65 M .
Ana . T . 889
an Taabl . - V .

NäbeKockbrunn .
sch . möbl Mans ,
mit Kockofen zu
verm . ( auck leer
z . Möbelunter¬
stellens Näb im
Taabl . - Vl . Ld

Schöne

^-W .
-WW .

m . Bad u . Balk .
sof . zu vm . Vis -
marckring 12 , 1 .

Tüchtiges
Bürokräulei « .

peri . in Sckreib -
masckine Lobn -
buchhalt . .. Buck -
iubruna . i . Bau -
brancke gesucht .
Ana . m .Eebalts -
anivr . u . S . 890
an Taabl . -Verl .

Selbst bei anstrengend¬
ster Arbeit während

der Sommerzeit kann

der Landmann sich

nicht den Luxus lei¬

sten , ohne Zeitung

zu sein ! Das

WiesbadenerTagblatt
ist ihm nicht nur

wichtig , sie ist ihm

unentbehrlich !

Schöne

3 - W . - MHN.
m . all . Komf . ab
1 . 7 . zu vermiet .
Friedensm 625 .-
Räber . Schmidt .
Rheinstraße 69 .

Ein mertuolles Nachichlagebuch » An der punttierlen Linie ab-
trennen und einbesten . Der Ordner ist, ioroeit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , im Tagbiatthaus kostenlos erhSIilich

Bau¬

techniker
auck kauim . ae¬
bild . . als Stüttc
des Meillers so¬
fort gesucht . —
Sckriftl Anaeb .
m .Gebaltsana . a .

Brück .
Aarktrane 28s .

gewerbliches Personals
Suche iof . einen

Zweitgesellen
i . 1 .— 3 Beruss -
iabr f . Metzgerei .
Ana . 5 .891 T .- V .

wir weisen Stcllungs «
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -klnzeigen keine
Original -Zeugnisse
beizufiigen . Einge¬
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder uiw .müssen
auf der Rückseite Name
und Anschrift des Bc -
Werbers tragen .

Der Verlag .

Lungenentzündung , kruppöse .

Die kruppöse Lungenentzündung stellt eine akute Infektions¬
krankheit dar , hervorgerufen durch verschiedene Bakterien , die sich
oft als harmlose Schmarotzer in der Mundhöhle des Menschen auf¬
halten . Häufig ist der sog . ,,Pneumokokkus

" der Erreger . Mit der

Atemluft gelangen die Erreger in die Lunge und können dort eine

Entzündung Hervorrufen .
Der Beginn einer kruppösen Lungenentzündung ist sehr stür¬

misch mit Schüttelfrost und hohem Fieber . Bei der Atmung spurt
der Kranke stechende Schmerzen , die Atmung ist außerdem sehr
erschwert , gewöhnlich kommt es zu großer Atemnot , die Lippen
werden blau , der Kranke ringt mit allen Kräften nach Luft .

Der Verlauf einer richtigen Lungenentzündung ist typisch .
Zunächst schon der akute Beginn mit hohem Fieber und Seiten¬

stechen . Am zweiten Tage wird ein zäher rostbrauner Auswurf aus .

gehustet . Die Atmung ist sehr beschleunigt . Bei kleinen Kindern

zeigt sich ein Vibrieren der Nasenflügel , ein sog . „ Nasenflügel¬
atmen "

. Das hohe Fieber hält sich einige Tage gleichmäßig . Zwi¬
schen dem 5 . bis 9 . Tage kommt es zur sog . Krisis , dabei fallen
unter Schweißausbruch die Temperaturen innerhalb 24 Stunden

auf das Normale , der Puls verlangsamt sich bis zur Norm , ebenso
wird die Atmung wieder regelmäßig . Bis zur völligen Ausheilung
der Lunge dauert es aber meist noch 2 bis 3 Wochen . Nicht in jedem
Fall von Lungenentzündung zeigt sich die Krisis ausgesprochen . Es
kann auch Vorkommen , daß nur ganz langsam und allmählich die

Temperatur sinkt und ebenso langsam die Atemnot abnimmt . Es

gibt auch Fälle mit sog . „ Pseudokrisis
"

, d . h . die Temperatur sinkt
etwas ab , steigt aber am nächsten Tage gleich wieder auf die alte

Höhe hinauf , um dann erst ein paar
'
Tage später endgültig abzu -

sinken . Neben diesen typischen Fällen von Lungenentzündung gibt es
Erkrankungen , die zunächst völlig regelrecht verlaufen , bei denen es
aber nach der Krisis erneut zu einem Aufflammen kommt oder bet
denen das Fieber ohne Krisis wochenlang hoch ) bleibt . Das kommt

daher , daß die Lungenentzündung wanden und immer wieder neue

Bezirke befällt . Eine solche „ wandernde Lungenentzün -
d un g

" stellt größte Anforderungen an den Kreislauf .

In den meisten Fällen ist eine Lungenentzündung ohne weiteres

zu erkennen . Hin und wieder füllt aber das Erkennen schwer . Be¬

sonders bei Kindern wird ost eine Lungenentzündung für eine

Blinddarmentzündung gehalten , da die Kinder nur im Bauch
Schmerzen angeben . Auch Typhus und Lungenentzündung werden

verwechselt . Manchmal bringt erst eine Durchleuchtung mit Röntgen ,

strahlen völlige Sicherheit .

Gehe rechtzeitig zum Arzt
__

üv - Bier
IHM «
f . alle Zwecke ge¬
eignet . Herder -
str . 21 . iof . oder
svät . bitt , zu vm .
Näheres Haus¬
verwalter Aug .

Seinsmann .
Kais .- Friedrack '

Ring 31 .
Televbon 26134 .

Suche Geschäft . ,
taa - ob . stunden¬
weise Angeb . u .
D . 892 an T .- V .

| Männlich- Personen |

iScwerbliches Personal ,

Junger Mann
fuckt Arb . . eaal
welck . Art . auck

in Gärtnerei .
Ana . u . SB. 89 t
an Taabl .- Verl .

Aelt . Frau sucht
1 Zim . u . Küche .
Ang . u . Sf . 875
an TagbL - Verl .

4 - Zim .- Wohn . .
Goldgasse 18 ,

700 RM .. sofort .
Haase ,

Alwinenstr . 18 .
5 .27775 , Svreck -
stunden 9 bis 10 .

Telef . -Sammel -Nr.
Be,ri6b : Platter S,r " 77 * Läden : LanEgasse 41 16

Te'of. -SammOr .

O/lQnn
Eillieferung am gleichen Tage

0/
.

ßnn
2 . 40 UU Annahmestellen in allen Stadtteilen 240 UU

| Laufman . Personal

üoufm .

MW . Sm
nickt über 24 I . .
für Hotel - Büro
gesucht . Lebens -
betoreib . .nebft
Bild u . M . 892
an Taabl . -Verl .

• ßlM teile Mkil "

£iger - uuö Mm «

Tüchtiges

MIW
selbständig , zum
1 . Juli aeiuckt .

Seel .
Erabenstraße 12

SlenoWW
im Mabnwefen
hem . , felbständ .
Arbeiten findet
sof Anstell . Ana .
h , W . 891 T . - V .

| Laufman . Personal |

SlenoWW
fuckt Arbeit

( auck stundeuw .)
Schreibe deutsch
englisch franz . ,
fvan . Anaeb . u .
L . 890 an T .- V .

^EeioeidlichesPeifonal |

Fräulein
21 I . alt . Saar -
länd . s. Stell , a .
Servierkräulein
in Wiesbaden .

auck Umaebuna .
Arbeitsvaß vor¬
band . Zufckr . an

Ria Mobr .
Merzia ( Saar ) .

Bergstraße 8 .

Bäckergebilie .
Lehrling

od . Sausbursche
flcfuiflt .

Bäckerei Schmidt
Dokb Str . 55 .

Lunaer kräftiger
Hausbursche geb
Metza . Schäfer .
Nerostraße 31 .

Gesucht
ein tüchtiges

haiisiMen
« . für Juli und

f Auaust eine

t Achiii
über eine gute

■ Aeiiöchln
Kinderheim u .

Soiviz
$ ab Schwalback

( Rhsinstrafte 11 .
Tel . 350 .

\ y2 Z . u . Kücke .
Vorderb . 1 . St ..
Festmiete 35 M ..
z 1 . 7 zu verm . .
a liebst , an alt .
Ebev . od ein .z.
Dame . An,zu ! v .
11 - 15 Ubr . Näb ,

R . Wink .
Oranienstr . 4 , P

Nähe Ringkirche
1 Zim . u . Kücke .
in gutem Haufe ,
an Einzelverfon
zu verm . Näb .
u . A . 28 T .- Vl .

Mädchen
für Zim . . Haus
u . Servier , fuckt

. Rosenhof .
Labnttraße 22 .
Zuverl . selbst .

WM
mit guten Kock¬
kenntnissen für
4 - Zim . - Etag . -
Haushalt bei

gutem Lohn ges .
Ang . u . B . 890
a . d . Taabl .- Vl .

3 - 3im .-Wohn .
zu vermieten .

Kellerstr . 5 . P . .
Fr .- M . 450 Mk .

Näh . Werneck .
Amfelberg 7 .

Moderne

3 - Zimmer -

Wohnung .
Heiz . , w . Waffer .

einaer Bäder .
Neubau

ioreleiring 9
z . 1 Okt . zu vm .

Architekt
O . Reimers .

Dotib . Str . 102 .
F . 25004 ,

Babnbofstr . 17 .
2 . Stock rechts ,

aut möbl Zim .
zu vermieten .

Emser Str . 22 .P .
schön möbl . Zim .

für 4 - Verfonen -
öausb . n . Düssel¬
dorf gesucht An¬
aeb . unt . L . 892

8n Taabl .- Verl .
l Zuverlässiges

Wäb
B , 2 Pers .- Priv .-

Lausbalt zum
l . 8 . gesucht Bis -

Marckrina 19 . 1 r
Fi Pension
» .Künstlerbaus .
i Kovollenstr . 19 .
£ Hausmädchen
Mm i 7 , gesucht .

Lraves fleißiges

KSWkll
gesucht .

Restaurant
_ Köhler .
rv . - Sonnenberg .

U TeL 28294 .
1 Buche w .m .Verh .

!■ m . nute Serr -
f «haft [aub . anst .
t Mädchen .

' n Hausarbeit
! bewandert , f . kl .

»-Pers .- Hausb ..
[>

'” 15 . 8 . Vor -
M zustellen bei
i Schmidt ,
Merck enkendorf -
; - raße 4 , 1 . St .

Mädchen
o . unabb . Frau
tagsüber aeiuckt
Nerostr . 36 , Bäck .

Ehrliche Frau
oder Mädchen

in 3 - Pertonen -
Hausb . tansüber

sofort aeiuckt .
Fischer .

Moritzstraße 70 .
Zum 1 . Juli

tsicht . Frau oder
Mädchen

f . ruh . Haushalt
als Sausgehilf .

für % Tag ges .
Näb . i . Tagbl . -

Mbl . Maui . om .
Karlstr . 2 , 3 . St .
Möbl . Zimmer

zu vermieten .
Rbeinstr . 70 . P . l .

und Keller , ca . 600 qm , mit
Lastaufzug und Kraftanschluß ,
im Zentrum der Stadt ,

lolotf tü oengielenie
Angebote u . G . 892 a . Tagbl .-V .

MuM
d. Lebensmittel -
bra .icke aeiuckt .

Simon .
ßAdstbeidstr . 24 .

Bertrauens -

person
f . Lebensmittel¬
geschäft u . einf .
Haush . f . ständig

lgef . Angeb . unt .
- G 890 a . T .- Vl .

Mmerbliches Personals

3 Zimmer
und Küche

m . Zubehör zum
1 . Äug . zu verm .
Frankenstr . 24 ,

1 . St . rechts .
Schöne sonnige

UR, - IHM .
m . all . Komfort ,
Neubau . 1 . St . ,
zum 1 . 9 . z . vm .
Näb . Erenzstr . 3 .

11 « M
20 — 23 Jahre , f .
alle Hausarb . so¬

fort aeiuckt
Fam .-Anschlnß .

Adr . T .- Vl . Ur
Saub . ehrt
kinderliebes

Mädchen
in allen Haus¬
arbeiten erfahr ,
bei gutem Lohn
baldigst gesucht .
Schriftl . Angeb .
m . Zeugn . erb .
A . 42 a . T .-Vl .

Mädcken
für Kücke und

Saus gesucht
Nerostraße 7 .

Jüngeres fleiß .

MiWen
zum 1 . Aug . ges .

Kovcke ,
Kleiststr . 13 .

Junges

Mädchen
für alle Haus¬
arbeiten ganz o .
tagsüber fof . od .
1 . Juli gesucht
Albrechtstr 23 . 1

Möbl . Zim . m .
Herd . sev ..W . 5 .-
Schachtstr . 12 , 1 .
Wohnschlaszim . ,

schön möbl . ar . .
Osenbeiz .. gevfl .
Haus . ruhige

Häuslichkeit , toi .
Dauermieter ,
berufstätig .

ab 1 . 7 . 1938 zu
vm . Schiersteiner
Straße 5 , 1 . r .
Beb . möbl . Zim .
frei Schierfteiner
Strafte 6 , 1 ,

Gr . tonn , gut
möbl . Zimmer ,

Taunusstr . 55,1 .

Solides

MM .
i branchekundig ,
t sofort gesucht .

Kan >-" <,rei
I . Nerbel ,

Srchgasse
51 -

g . geschäfts -
i aew . Mädchen ,
-auch Anfängerin ,
f. besseren Wirt -
toa ^ sbetr . als

Stuße gef . EU -
tona . K . 890 T .-V .

Suche
tfür nachmittags
(von 2 — 7 Uhr
L zuverlässige

MnWW
I -vflegerin oder
Kindergärtnerin

Frau , ,
Dr . E . Baubel ,

kNumboldtstr . 5 .
, Televbon 27277

HMSpKfonal |

Frankenstr . 23 .
3 . St . I . gut mbl .
Zim . zu verm .
Ans , b . 20 Uhr .

Helenenttr . 2 ,
2 , St . r . mbl . Z .
Kaiser - Friedr . -
Ring 10 , 2 . mbl .
Zim . an berufst .
Herrn zu verm .
Karlstr . 33 , 2 l .
gut möbl . Zim .

Rüdesheimer
Strafte 9 , 2 l .,
1 — 2 gl . mbl .
Siidz . . Balk . ,
Bad , vrw . z . v .
Rüdesb . Str . 9
mbl . Mans . m .
Herd an ord .
Person .______

Taunusstr . 31 . 1
möbl . Zim . 1 u .
2 Betten , zu vm .
Gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Adolfsallee 4 , P
Groft . ungestört ,
« t . möbl . Zim . .
fl Wall , einsckl .
eia . Bad u . Kock -
neleaenb . zu vm .
Adolfttr 10 . 3 ,
Sonn . fl. mbl . Z .
zu vm . Albreckt -
straße 36 . 2 r .

Leeres Zim . z . v .
Rheingauer

Strafte 6 . t r .
Kl . . Mans . zum
Mobelunterstell .

od . mbl . an toi .
FrI . z . v . Keller ,
Rbeinstr . 46 . 2 .

L . Maus . m . Gas
z .vm . Sellmund -
str . 17 . Part . I .
Leeres od . mbl .
Zim . a . her . Frl .
o . örn . z . v . Ser -
mannstr . 17 . V . 2

Bebaal . » . mbl .

WohMlaszim .
mit Sckreibtifck .
2 Betten , an be¬
rufst . Herrn zu
nm . , zentr Lage .
Bahnbofstr . 14 . 2
Mbl . Mans , an
anst . Herrn z . v .

Dotzbeimer
Straße 52 . P . r .
Sonn . mbl . Zim .
z . v . Doßheirner
Straße 68 . 1 . 1.
Mbl . Zim . z .vm .

Dotzbeimer
Str . 74 , 3 . St . r .
Ruh . tonn . Zim .
zu vm . Eltviller
Str . 19 b . Part .
Möbl . Zim . mit
Kochael . a . Dame
zu vm . Eltviller
Str 19e , 3 lks .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Emser
Strafte 6 , Part .

Gut möbl . Zim .
zu vermieten .

Friedrichstr . 8 .
2 . Stock rechts .

2bettig . Zim zu
verm . Friedrick -
str . 8 . Mtb . . 1 . r .
Sev . möbl . Zim .
an Berufstätige
zu vm . Häfner -
gaffe 3 . 2 . St ,
Sev . möbl . Zim .
m . fl . w . u . k. W .
Heizung , zu ver -
mietenGeisbera -
strafte 3 . 3 links .
Evt möbl . Zim ..
evtl . s . 2 Pers ,
zu verm . Herrn -
gartenstr . 4 , P .
Kl . iaub . Z . om .
Herrnmüblg .9,3l

Ab 1 . Juli
gut möbl Zim .
m . Küchenbeet , in
schön gel .Earten -
baus an 1 oder
2 Damen z . vm .

Hindenburg -
allee 53 u , Eth .

Mmitzlli. il
2 . Stock .
sonniae

3 - M . - MW .
( Teilwohnuim ) .
wird neu berg . ,
sofort od . fväter
für 65 RM . Fest¬
miete zu vm . N .

Hausverwalter
Aug . Seinzmann
Kaiser - Friedr .-

Ring 31
Televbon 26134 .

Rheingauer
Strafte 20 .

schone geräumig .

3 - Z . - MWW
3 . St ., z . 1 . 8 . ob .
svät . zu vermiet .
Näh . Part , lks

1 Stellenangebote 1 Immobil .-VerkSufe 13 Verpachtungen
2 Stellengesuche 8 Inunobil .' Kanfgesuehe 14 Pachtgesuche
3 Vermietungen 9 Verkäufe 15 Heiraten
4 Mletgeeuehe IO Kaufgesuche 16 Verschiedenes
5 Wohnungstausch 11 Unterricht
6 Geldverkehr 12 Verloren - Gefunden

Dotzb . Str . 85
Laden

zu vermieten .

Laden
Hallgarter
Strafte 3

für 30 Mk . zu v .

Laden
mit 1 Zimmer
sofort od . fväter
zu verm . Näh .

Hausverwalter
Aug . Seinzmann
Kaifer - Friedr . -

Rina 31 .
Televbon 26134 .

Scköne belle

Biiiorönme
lai . Arztvraris .
zu vm . N . Lana -
gaffe 4 . 2 . 10 — 1 .

Illlllllllllllll!llllllllllllllllll!llll
Schöne helle
Büro - oder

Prarisräume
Langgaffe 18 .

2 . Etage , zu vrn .
Näh . Hausrnstr .
Schlink , 3 . Et .

Illlllllillllllllllilllillllllllilll

Schön , tonn .mbl .
Zim .. l u .

£’ f" -' ft „
zu Derrn ber -
gaffe 37 . 2 . lks .
Möbl . Z . a . her .
Herrn zu verm .
Weilstraße 4 , 1 .
Mbl . Z . zu vm .
Wortbstr . 23,2 . r

| » Hausperfoiial | Wohn .. Kucke .
Bab . Balkon , zu
vm Besicht . 4 — 7

Wg . » An
m . lOiäbr . Sckul -
bild . u . Haus -

baltungsfchule .
fuckt Stell als

HanslvGer
wo Mädck . vor¬
handen . Taschen¬
geld . Familien¬
anschluß . a . Ibft .
zu Kindern . An¬
gebote u . Ä . 38
an Tagbl .- Berl .

Scköne sonnige
2 - Zim . -Wobn . u .
Küche zu verm .
Ablerstr 71 . 9 r .

2-W . -W0N .

zu verm . Seiz .
u . berat . Bier -
ftabter Sähe 19 .

Scköne große
2 - Zim . -Wobn ..

1 . Et . , z . 1 . Aua .
zu verm . Vorck -
straße 22 . 1 linksFräulein .

45 Jahre , fuckt
Wirkungskr . in
kl . frauenlosem
Haushalt o . alt .
Ebev . z . 15 . Jult .
Ang . u A . 36
an Tagbl . - Berl .

2 -W . -MW .

Schacktstr . 11 .
Htb . 2 . St ., fof .
ob . fvät zu verm .
Friebensm . 300 .-
Räberes Haus¬
verwalter Aug .

Seinzmann ,
Kaif .- Friebrick -

Ring 31 .
Televbon 26134 .

Mädcken vom
Lande . 28 Jahre ,
fuckt Stellung i .
Privat . — Gute
Zeugn . Ang u .
E . 891 an T .- V .

MW .

2 fl . Zimmer u .
Kücke . Htb . .

Fr ^ densm .21 .50
zu verm . Ang .
H . 890 a . T .-BI .

Junges kräftig .
Mädchen .

vertr . in allen
Hausarb . . fuckt
z . 1 . 8 . od . water
in gutem Saufe
Stell . Ana mit
Lohnanaabe unt .
L . 891 an T .-V . Scköne 2 - Zim . -

Wobn . . Dackstock ,
an rub . Mieter
zu verm . Ang . u .
G . 891 a . T .- Vl .

22 jähriges
» An

Lvzeurn 10 3 ..
gute Kockkennt -
niffe . fuckt Stelle

als

HMoAer
in gutem Saufe ,
wo Mädck . vor¬
handen . Fam .-
Anfckluß und

Tafckengeld .
z . 15 . Aug . 1938 .
Zeuan vorhand
Ana . u . K 892
an Taabl . - Verl .

2 Zim . u . Kücke
an alt . Ehevaar
o . alleinftebertbe
Dame zu verm .

W . - Dotzbeim ,
Wiesbabener

Strafte 63 .

3 Zimmer

Friedrichstr .44,1 ,
3 große Zim . m .
Balkon . Kücke z .
vermieten .

Seinrich Jung .

Ick fpcke für ein

isiäUrigtü
HläOto

aus aut Saufe ,
mit hob Sckul -
bild u . Svrackk .
Stelle b . älterer
Dame ober Ehe -
vaar . Angeh . u .
H . 891 an T .- B .

Laitggaffe .
EckeWeberg .
3 - Z .-Wohn .
u . Zub . .neu -
herg . f . Ee -
fckäftszwecke
Ärzte ufw .
bei . geeigu . .
fof . zu verm .

Näheres
Tel . 24029 .

Mtztzil. 3
fonnia 3 - Zim .-
Wobn . m . Zub ..
zum 1 . 8 . zu vm .
Zu erfr . i . 2 . St .

Suche ab sofort
von •> bis 8 Ubr

Beschäftigung ,
außer Sonntags .
Ana . u F . 892
an Taabl .- Verl .
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Blick nacf ) draußen .

Schwere Unwetter in Österreich . Am Samstag und am
Sonntag wurden verschiedene Gebiete Österreichs von
schweren Unwettern heimgesucht , die sich besonders in der
Steiermark verheerend auswirkten . Die Bäche verwandelten
sich in reihende Ströme . Die durch die Wassermassen an
Straßen , Feldern und an Häusern angerichteten Schäden sind
sehr erheblich . In einigen Gebieten wurde die ganze Ernte
vernichtet . Auch mehrere Brücken fielen den Elementen zum
Ovker . Gauleiter Dr . Jury begab sich in das Notstandsgebiet ,
wo er feststellen muhte , daß die Unterlassung der Wildbach¬
regulierung das Ausmah der Katastrophe so groh werden
lieh , und sich also hier die Unterlassungssünden des ver¬
flossenen Systems bitter rächen .

Die Saremsdame im Armenbaus . Jahrelang wurde eine
alte Frau auf Kosten der Kärntner Gemeinde T u l t s ch n i g
im Armenhaus unterhalten und vor kurzem , als sie das
Zeitliche segnete , auch auf . Eemeindekosten bestattet . Sie hat
ein wahrhaft abenteuerliches Lebensschicksal gehabt , wurde
sie doch , einst ein bescheidenes Bauernmädchen , das am
Wörther See lebte , von einem ägyvtischen Fürsten geheiratet
und in den fernen Orient mitgenommen . Freilich entvuvvte
sich die Ehe gar bald durchaus nicht als jene Märchenheirat ,
als die man sie betrachtet hatte . Das österreichische Bauern¬
mädchen war nichts anderes als eine H a r e m s d a m e ge¬
worden , die man , als sie alterte , aus dem Palast des Fürsten
binauswarf und schliehlich wegen ihrer Mittellosigkeit aus
Ägyvten abschob . Die Gemeinde Tultschnig , der die Frau
entstammte , muhte sogar die Kosten für die Heimreise auf¬
bringen . Umso erstaunter war man nun , als man unter den
dürftigen Habseligkeiten , die die einstige Haremsdame hinter -
lich , eine alte Pavvschachtel entdeckte , die bis an den Rand
mit Go l d st ü ck e n gefüllt war . Die Verstorbene batte ihre
Armut nur vorgetäuscht , um sich von dem Goldschatz , den sie
vermutlich einst von ihrem Mann als Abfindung erhielt ,
nicht trennen zu müssen . So ist die Gemeinde Tultschnig
ganz unerwartet die Erbin eines Vermögens geworden ,
dessen Wert nahezu 20 000 Mark beträgt .

Fluglinie Amsterdam — Sydney eröffnet . Am Montag
verlieh das erste niederländische Verkehrsflugzeug , das von
Batavia direkten Anschluß nach Australien hat , den Amster¬
damer Flughafen Schipol . Die neue Fluglinie Amsterdam —
Australien wird von der Kgl . Niederländischen Luftfahrt -

zesellschaft und der Kgl . Niederländisch -Indischen Luftsahrt -

gesellschaft . die die Strecke Batavia — Sydney befliegt , gemein¬
sam aufrecht erhalten .

Eröffnung des 13 . Internationalen Tondichterkongresses
in Stockholm . Im Beisein des Prinzen Eugen , eines Bruders
des Königs Gustaf V . Von Schweden , fand am Montag¬
vormittag im Sitzungssaal des Stockholmer Rathauses die
Eröffnung des 13 . Internationalen Kongresses der Tondichter
statt . Der deutschen Abordnung , die unter der Leitung des
Generalintendanten Dr . D r e w e s steht , gehören Vertreter
des Verbandes deutscher Bühnenschriftsteller und Biibnen -
komvonisten , sowie anderer Verbände an . An dem Kongreh
nehmen Abordnungen aus 15 Ländern teil . In seiner Eigen¬
schaft als Präsident der schwedischen Vereinigung des inter¬
nationalen Musikbüros der Tondichter hielt der bekannte
schwedische Komponist Kurt A t t e r b e r g die Begrühungs -
ansprachc . Die deutsche Gesandtschaft war durch Legations¬
sekretär Brunhoff vertreten .

Rundfunk ruft nach „ Ammen "
. So ein Pech ! Auf einer

dänischen Silberfuchsfarm bei H o l b a e k waren sechzig junge
Füchse zur Welt gekommen , es war alles so schön glatt ge¬
gangen , und nun muhten doch einige von diesen Fuchsmamas
einen Stich bekommen und sich gegen ihre eigenen Neu¬
geborenen wenden ! Beinahe totgebissen und aufgefresien
hätten sie ihr eigenes Fleisch und Blut , gerade konnten die
Züchter noch dazwischengehen und die unnatürlichen Fähen
von ihrem schlimmen Vorhaben abbringen . Rasch wurden sic
von den Kleinen getrennt , und diese waren fürs erste
gerettet . Aber was nun ? Woher sollte man die Nahrung
Tür die jungen Füchslein bekommen ? Man muhte also sofort
„ Ammen " besorgen . Am besten Katzen , die ja immer für
solche Hilfeleistungen berangezogen werden . Aber in der
Nachbarschaft fand sich zufällig keine Katze , die eben Junge
bekommen hatte und säugen konnte . So dachte der Farm¬
besitzer schliehlich daran , den Rundfunk mit der Suche nach
Katzenammen zu beauftragen . Die dänische Sendeleitung tat
dem Mann gern den Gefallen und funkte in alle dänischen
Landesteile hinaus , dah eine Handvoll junger Silberfüchse
elendiglich eingehen mühten , wenn sie nicht schleunigst eine
Katzenammc bekämen . Fünf Minuten nach diesem rundge -
funkten Hilferuf liefen bereits die ersten telephonischen Ange¬
bote ein , und die Verbindung klappte so prompt , dah eine
Stunde später ein Kraftwagen die ersten Katzenammen auf
der Farm einlieferte . Noch am gleichen Abend waren alle
Jungsüchse versorgt .

Mihglückter Abstecher ins Badezimmer . Wenn man in
der Badewanne sitzt , ist man meist ein hilfloser Mensch . An¬

genommen , es klingelt das Telephon oder die Turglocke . dann
schimpft man erstmal , dah man rrn schönsten . Baden aestgij
wurde , darauf versucht man . so rasch rote möglich sich cont
schlüpfrigen Boden der Wanne zu erheben , htnauszuklettern
und sich ein bihchen abzutrocknen , und dann rast man im
Bademantel hinaus . In diese - unangenehme Lage konnte sich
ein Einbrecher in einer Londoner Vorstadt lebhart hrnein -
versetzen , und so pahte er den Augenblick ab . in dem big
Besitzerin der Wohnung , die er ausrauben wollte , cm Bad
nahm . Es glückte alles .programmgemäß , die Dame merite
nichts von der Anwesenheit des Einbrechers , und so . packte
ihn der Übermut . Er drang auch noch in das Badezimmer
ein . um die Frau in der Wanne einzugreiien . Die war aber
geschickter und vor allem stärker als er dachte , mit einem
Hui war sie aus der Wanne , warf sich , tricfcndnag rote sie
war . auf den Eindringling und schleuderte ihn nach kurzem
Ringkamvf in die Badewanne . Dann riegelte sie dte Tür
von äugen ab und rief die Polizei an . Der Mann wurde
jetzt zu 18 Monaten Gefängnis und zu achtzehn Hieben mit
der neunschwänzigen Katze verurteilt , die ihm seinen Über¬
mut für immer austreiben werden .

Tapfere Girls verteidigen eine Stadt gegen Banditen .
In der Sierra Madre . dem hügeligen Gebtrgsland des
mexikanischen Staates Veracruz , liegt das kleine Städtchen
Los Dolos , das unlängst zum Schauplatz eines Überfalls
durch 60 bis an die Zähne bewaffnete Banditen wurde .
Während sich die wehrfähigen Männer von Los Dolos mit
durchweg auf ihren Feldern befanden , drangen die Raubci
auf ihren Pferden in die Stadt ein und . versuchten die
Frauen auf dem Marktplatz zusammenzutreiben . Zu ihrem
Erstaunen stellte sich ihnen jedoch eine roohlorganlsicrte
Amazonen -Ärmee entgegen , die die Stadt zwei Stunden '

lang verteidigte , bis die Regierungstruppen zu ihrer Be¬

freiung eintrafen . Ein junges Mädchen , das sich auf dem

Weg zu den Feldern befand , hatte die anrückenden Räuber
bemerkt und war eiligst zurückgelaufen , um die . Frauen von
Los Dalos zu alarmieren . Die griffen eiligst zu den

Waffen , die in keinem mexikanischen Haus fehlen, , und . stell¬
ten sich entschlossen den Banditen entgegen . Die roteber -

holten Aufforderungen der Räuber , sich zu ergeben , hegen
sie unbeachtet . Vielmehr eröffneten sie sofort bas « euer . :
Zwei Stunden währte der Kampf , der besonders heftig aut
dem Marktplatz tobte und auf beiden Seiten 3 5 Todes¬

opfer forderte . Dann trafen die Regierungstruppen cm
und Los Dalos war gerettet . ■
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Energeticum
das jahrzehntelang bestbewährte natürliche Nervenkraftmittel .

Blücherstraße 24 / Biebrich : Rathausstraße 65

„ Flugs zum W.-T. I
Kleininserieren !
des wird schon

zum Erfolgeführen I'

35er Chile - Rotwein San Fernando 1/1
35erOberingelheimer Rheinhöhe . l/i
35er Königsbacher Burgunder . . */ ,
35er Oberingelheimer Burgunder . 1/1
35er Walporzheimer Burgunder . 1/1

kurze Zeit . Angebote unter

I . 892 an den Tagblatt - Vl .

Guterb . gebt .
Kückenschrank .

Nachtschränkchen .
2 Landschafts¬

bilder . Oeldruck .
* verk Selenen -
str . 27 . Vdb . 3 r .

Reiner Alkohol , 96 %
Alkoholfreier

Nerven , Herz und Schlaf müssen gesund
und kräftig sein , sonst ist der ganze Körper

hinfällig . Versuchen Sie

kebrsreichen Strafte Lim¬
burg — Sübnerkirchc — Wies¬

baden gelegen und zur Ge¬
markung Neuhof gehörig ,
unter günstigen Bedingun¬
gen zu verkaufen . Konzess .
für Eastwirtschaftsbetrieb
vorhanden . Nähere Aus¬
kunft erteilt Kreisausschuß
Bad Schwalbach i . T . 2er Solzboot .

für Außenbord¬
motor geeignet ,
in g Zustande ,
zu verk . Näb . u .
F . 891 an T .- V .

Apfel - und Traubensaft
Himbeersaft — Orangensaft — Brombeersaft

Für sofort

MhlMg
mit 3 Zimmern
Küche und Bad ,
evtl . Heizung zu
miet , geh Ang .
A . 45 a . T .- Vl .

Weißweine - Moselweine
in großer Auswahl

Mh .
Junggcs . . 45 I . .
( Pens .) sucht sof .
ob . bis 1 . 10 . 38
eine 2 — 3 - 3im .-
Wobn . Ang . u .
A . 49 a . T .-VI .

I PnM . Verkäufe |

Entgeh . Speise¬
wirtschaft umstb .
sof . bill . zu verk .
Ang . E . 892 TV .

Obst - und
Eemüsegeschäft

mit Butter - und
Eierzuteilung ,

günstig abzugeb .
Umsatz 1500 M .
monatlich . Ang .
u , E . 883 T .- V .

193ZerCap Coronel
bes . milder ärztlich empfehl . Stärkungswein

35er Ingelheimer Höhe ..... 1/1 Fl . 0 .90
35er Dürkheimer Feuerberg . . . 1/ ]

Villa
zu verkaufen ,
Dambachtal , mit
gering . Mitteln ,
umbaufähig , in
2 -4 Wohnungen ,
Zentral - Hctzg .,
großer Garten ,
sonn . sch . Lage .
Eünst . Steuern .
Anz . 15 000 RM .

Baase. Makler ,
lwinenstr . 18 ,

F . 27775 .
Sprechft . 9 — 10 .

Garage
( Box ) gesucht .

Nabe Kaiser -
Friedrick -Bad .

( Römerberg ) .
Preisang . unter
D . 890 a . -Vl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Er . sonn . Mans ,
( leer ) ob . 2 in¬
einander « . in a .
Hause . m . Koch « . .
Lickt und möal .
Gas . zu m . « es .
v . ia . berufstät .
Ebevaar . Angeb .
u . M . 891 T .- V .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Weiße Kücken -
anrichte m . Mar -
ntoroL . 1 .40 la . .
. Solzgestell

m 6 Borden
Bitt zu verkauf .
Walkmüblstr 44

2 . St . rechts
Existenz .

Seißrnanael -
Betrieb . gutgeb . ,
mit 2 - Z .- Wobn .
zu verk Ang . u .
M . 881 an T .- V .

Italienischer Vermouth di Torino
Gazzolo — Martini — Cinzano

Malaga , dunkel ........ Vj Fl . 1 -50

1933er Malaga , Gold ...... 1/1 „ 1 -80

Alter Insel -Samos ....... Vi „ 1 40

Alter Douco Port / Sherry / Madeira
Tokaier / Pepsin - Wein

Verstärkter Fichtennadel -

Franzbranntwein
0 .40 , 0 .85 , 1 .25 , 2 .40 u . lose gewogen

Große auterbalt .
Chaiselongue

für 10 RM zu
verk Mainzer
Straße 29 . Park .

Cbaistlonaue .
Spiegel .

Uebergardine .
aut erhalten , zu
verkauf . Elsässer
Platz 9 . 2 rechts .

Divl . - Schreib¬
tisch . Eicke , zu
verk Franken -
straße 10 . 2 r

0 .90
0 .90
1 .10
1 .30
1 .50
1 .50

Black

and White
1 Gespann 3i5br .

schottische
Terrier - und
4i . Seabyham -
Terrier - Hündin ,

mit erstklassigen
Stammbäumen ,

sofort nur in
gute Hände zu

verkaufen .
Obere Schiitzcn -
bofstr . 11 . 1 . Sf .
2 vrachto . echte

Perser-TWiche
verschiedene
Borkrieas -

Perser-Blillken
u . wertv .Bronzen
vreisw . zu ver¬
kaufen . Ana . u .
3 . 955 an T .-V .

MietgMe

Jung . Ebevaar
ücht mod . 2 - bis

3 - Zim .-Wobn .
mit Bad u . Zu¬
behör . Ana u .
II . 890 an T .- V .

Vr . 25 — 30 . zu
miet . aef . Ana .
u . M . 885 T .- V .
Mubines älteres
Ehepaar mit er¬
wachsenem Sohn

sucht baldigst
2 — 3 - Zirnrner -

Wobnuna .
Vktl . Zahl . , rub .
Miet . Preisang .
u . T . 891 T . -V .

L Das Beste „

den Aranfccn
Alte stärkende Rotweine

Elektro - Motor ,
220 V ., gekuvv .
Pumpe m .Wind -
kessel u . 3 ubeli .

zu verkaufen .
Gärtn . Steiger ,

an der
Kahle - Mühle .

Elektr . Bohner ,
ferner

3 steinerne
Einmacktövfe

billia abzuacbcn
Rheinstr . 67 . 2 .
Kinderwaa . . S -
Ballonrad zu vk .
Marktstr . 25 . H . 2

Gasbd .Küvvers -
bufch . fast neu zu

verk . Wagner ,
Baumstraße 3 .
Gasbadeofen ,

wenig gebraucht ,
umzuasb . billig

zu verkaufen .
Naael u . Becker .

Neuaasie 1 .
Fahnenschild .

Sandbobrmasch . .
zu verk . Eoeben -
str . 16 . Hib . , P .

Badewanne ,
groß , gußeisern ,
tadellos emaill . .
umzuasb . 50 M .
zu verk . Ana . u .
ll . 891 an T .-V .

Energeticum ist gesetzlich geschützt . Man weise Nachahmungen
zurück . Allein echt :

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus • Marktstraße 13

Altes Unternehmen am

Platze sucht z . Finanzierung
eines großen Auftrages

Bl 3000 -
Suche

f meine Tochter
rnöbl . Rimmer

mit voller Pen¬
sion . evtl , auch
bei netter Farn .
Ana . u . Ä . 891
an Taabl .- Verl .

Die Hauptbehanblung bei der Lungenentzündung besteht
tu einer Behandlung und Ueberwachung des Kreislaufes . Besonders
bei Erwachsenen wird der Arzt immer Herzmittel geben . Gegen
zu hohen Fieberanstieg werden Wickel verordnet und Chinin¬
präparate , die gewichnlich gespritzt werden . Nach Abklingen der
akuten Krankheitserscheinungcn sind neben Bettruhe Krästrgungs -
mittel zu geben . Später empfiehlt sich eine Erholung in staubfreier
Luft . Kinder erholen sich meist rasch . Merkwürdigerweise bleibt
eine gewisse Neigung für Lungenentzündungen zurück . Atemübungen
find in solchen Fällen zur Kräftigung fthr anzuraten .

Lungenertveitrrung .
Eine Lungenerweiterung ist gekennzeichnet durch eine über -

mäßige Erweiterung oder Aufblähung der Lungenbläschen . Bei
sehr starker Erweiterung kommt es sogar zu einem Schwund der
Scheidewände zwischen den einzelnen Bläschen , so daß sich mehrere
Bläschen zu einem einzigen größeren vereinigen . Die Atemfläche
der Lunge wird verkleinert , es tritt dann Atemnot ein .

Au einer Sungenertoeiterung oder , wie man wissenschaftlich
sagt , zu einem „ Emphysem

' kann es bei chronischer Bronchitis ,
besonders bei Lungenasthma ober bei ständiger Uebevdehnung der
Lunge in gewissen Berussarken kommen . So findet man häufig
Emphysem bei Glasbläsern ober bei Mufikinstrumentenbläsern .
Im Alter entsteht Lungenevweiterung durch Abnahme der Elastizi -
töt der Lungenbläschen , da die elastischen Fasern schwinden .

Aeußerlich schon kann man ein Lungenemphhsem an einem
starren , unbeweglichen , „ faßförmigen

'
Brustkorb erkennen . Der

Hals ist kurz und gedrungen , die Halsmuskeln treten stark her -
vor , da sic bei der Atmung mitarbeiten müssen . In schweren
Fällen , besonders bei Asthmatikern , lehnt der Kranke gern die
Stirn gegen di « Wand , damit die Muskulatur mehr Kraft ent -
wickeln kann .

Durch die große Anstrengung beim Atmen wird natürlich auch
bas Herz sehr überlastet , es kommt zu einer Herzvergröße¬
rung . Außerdem entsteht wegen der ungenügenden Herzarbeit
Stauung in den Gefäßen , natürlich auch in den Lungengefäßen .
Dadurch tritt ein Stauungshusten auf , der weiterhin wieder tm -
günstig auf das Lungenemphysem einwirkt .

Di « Behandlung hat , wenn möglich , die Ursache zu b«.
seifigen ; so wird manchmal Berufswechsel nötig . Ferner ist natür¬
lich durch Hustenmittel bte Bronchitis zu beheben und das Herz
durch Herzmittel zu stärken . Gut wirkt Bestrahlung mit Höhen¬
sonne und Aufenthalt in skcnckfreier Lust , am besten in mittleren
Höhenlagen und an der See .

Gehe rechtzeitig zum Arzt

Sendufe
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MMltzlllWN
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MllWW

15

Wen
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BAUER

von Bauer sind be¬

gehrt , weil sie schön

und preiswert sind .

Wiesbaden , Wellrifzstr . 12

Ehestandsdarlehen von Jedem Ort

MhWWlM
in all . Ausfübr ..
neu u . aebrauckt .
Ratenzahlungen

S . Böll .
Sckrvalbacher

Str . 1 . Fachgeick .
Reparaturen .

M . MW
mit fckön . Haus¬
halt und fckon .
Karten , kuckt O -
allcinst . unabd .
Frau od . Frau !
im Alter v . 40 b.
50 Jabr . zwecks
Heirat in Ver¬
bind zu treten
Gef . Angeb . ®-
Ana . des Alters
u der Verhalt «,
u . B . 892 TA

In Vorort von
Wiesbad . schone

Metzgerei
urnständeb . ab -
zuacben . Auch
aut aeeian . fut
Fubrunternebm .
Ana . 5 .890 TA

Sonderangebot !

Kompl . Küchen 1 .60 Meter groß ,
naturlackiert

Ausnahmepreis RM . 128 . —

Spezialwerkstatt f . Küchenmöbel

Schuchart , Westendstr . 32 ,
hinterer Hof

Kein

tägliches
Angebot !

Schwere eichene

seiet
febr preiswert .

Leicker .
Oranienstraße 6 .
Ebestandsdarleh .

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Kinder -
Loufaärtchen

zu kauf , aefuckt .
Ernst Böckels .

W . -Francnttein .
Email , derb u .
email . Ofen zu
kauf . gef . Brs -
rnarckrg .28 .Kaus

Verloren
auf dem Weg » s

Hauvtbabnhof
( Bahnsteig ) bi «,
z . Antn ^ us vor

dem Bahnhof
eine goldene

Brofcke m . rot
Stein . Eeg . Bel
abzugeb . Nero
fal 35 , 1 , Etage .

Gr . ickroarzer

Hut
m . aelb . Blume »
Montaa abend

Roßbaarmatr .
aus faub . Haufe
zu kauf aefuckt .
Ana . u . D . 891
an Taabl . - Verl .

Gebrauchter
2 — 4fitziaer

^ erjonenwagefi
aefuckt . Ana . u .
M . 890 an T .- V .

Tcnnclback ver¬
loren . Gca Be¬
lohn abzuaeben
Eltviller Str . 2.

Part , links . 1

Schlüsselbund m.
Beutel verloren .
Rickta . Platter
Str . Abzuaeben
Wellritzstraße S
Geßuer , Ladens

Schw - rocißc 1
Katze 1

mit Halsband
entlaufen . Gca
Belohn , abzua .

Limbart . -
Friedrickstr 43j
Kanarienvogel

entfloaen . 1
Rübl . J

Adolfstraße 10.

Schreibmaschissn
f . Büro u . Reise

Großausroahl .
Grase .

Bahnhofstraße 1 .
am Sckillcrvlatz .

Reparaturen .
IIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIlS

Großer nebr .
Kückenschrank .

Kückentisch .
Pntzschränkcken .
Kleiderfckrank

bill vk . Wellritz -
straße 15 P . lks .

Große gebt ,

email . Saheraanne

umzuasb . vrsrv .
zu verk Kaiscr -
Fr . -Rina 12 . 3 r

| Händler - Verläufe |

Mod . Eßzimmer

Eiche mit Nußb .

Einzel - Büfett

Kredenz , Stühle

Ausziehtische

Couches

Flurgarderoben
verk . preiswert

Möbel -

Büscher
Kl . Kirchgasse 4

am Mauritiusplatz

Das Glück
unserer Jugend ist das Glück

unseres Volkes ! Kämpfe ? mit

für die Zukunft ! Werdet Mit "

glied der NSV . !

Eas -Backberd .
Junker - Ruh 15 .- .
Dczimal -Waage ,
2 Ztr . Tragkraft .
12 .- . weiß . Herd
30 .- .verfch . Fenst .
f . Gartenhäuser
aeeign . v .1 .50 an
Bismarckrina 28 .
Hof . Kans .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
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Berliner Grenzen hinaus ii
tiefem Abscheu erfüllte , bütfi nachmittag » 5 Std . 18 Min .vormittags 4 Std . 6 Min .

Reisebüro

Glücklich

Kaiser - Friedrich - Platx 3

Gute Reise !

das große Fachgeschäft in der kleinen Faulbrunnenstr .

Merket euch das eine ;

Erholung und Wander - u . Autokarten

Kauft Kameras bei :

Photo Bilder - u . Jugendbücher

in reicher Auswahl

HEYNE

Telephon .28001(am neuen Kur - Postamt )

Und

jyettbekannf

Wer unterwegs
viel schreiben

muß , der nimmt

dieReiseschreib .

maschine mit !

Reiseführer

Reise - Lektüre

In Ihrem Koffer
fehlen

Wer Koffer ergänzt

und neu anschafft ,

kauft bei Letschert

vorteilhaft I Schreibmaschinenhaus

Walter Grase

Eisenbahnfahrkarten zu amt¬

lichen Preisen

Schiffspassagen für alle Linien

Reiseberatung kostenlos

Bücher - Schmidt

Marktstr . 13 (
"
uhrtürm )

Ecke Moritz - u .Adelheidstr . 34

Ruf 22121

auf der Reise

durch ein Fernglas und

eine gute Sonnenbrille

Briefpapier und

Füllhalter

aber sie müssen preiswert
und modern sein , aus der

großen Auswahl vom

. . die blitzschnelle Leica für 36 Schuß -
mit dem tOOOstel Schlitzverschluß ! Ge¬

kuppelter Entfernungsmesser , Oberhaupt
universal verwendbar . . . Optik bis 1,5 .
Unbegrenzt ausbaufähig . Dabei so hand¬
lich klein . Ideal für die Farbenphoto¬
graphie ! Der neue 15/10 Din Agfacolcr -
Film ist verblüffend I

Photo - Besier
Kirchgasse 18 Ecke Luisenstr . u. WilhelmstraBe
in der Theater Kolonnade 2

Autoräuber in der Falle .

Das neue Gesetz als Ausdruck des Bolksempfindens .

Laut Gesetz wird mit rückwirkender Kraft mit dem

Tode bestraft , wer Autofallen baut und in räuberischer

Absicht eine solche Autofalle stellt .

Bahnhofstr .1 . amSchillerplatz

Reparaturen

Leichte Hüte und Mützen
für den Sommer !

Witterungsaurstchten bis Mittwochabend :
Unbeständiges Wetter mit Regensällen , bei lebhaften , teilweise

stürmisch austretenden Winde » nur mäßig warm .

Wasserstaud des Rheins am 28 . Juni 1938 . Biebrich : Pegel
2,25 gegn 2,25 m gestern ; Mainz : 1,50 gegn 1,55 m gestern ;
Bingen : 2,45 gegen 2,51 m gestern ; Kaub : 2,78 gegen 2,85 m
gestern ; Köln : 2,44 gegen 2,50 m gestern ; Kehl : 3,50 gegen
3,50 m gestern .

von Optiker Müller
Langgasse 45

Verlangen Sie noch heute kostenlos

unseren Jubiläums - Prospekt

Wilhelmstr . , Theaterkolonnade

Papierhaus Hutt © T

Kirchgasse 74

Langgasse 45

gegenüber „ Mutter Engel
"

Glückliche Tage
und Stunden verleben die be¬
neidenswerten Besitzer eines
modernen Koßerempfängers
auf Autofahrten , im Boot oder
draußen im Garten von

Radio - Fachgeschäft
Dipl . - Ing , Haussmann & Eggelinc
Kirchgasse 29 — Ruf 257 SS

Aber das ist gerade das Ziel jener Rechtspflege : Sie
sollen weiter Ausnabmeerscheinungen bleiben . Verbrecher ,
wie die Brüder Götze , deren Prozeß tagelang über die
Berliner Grenzen hinaus jeden anständigen Menschen mit
tiefem Abscheu erfüllte , dürfen nicht regelmäßig Objekte
der Strafoerfolgung werden . Autoraub , eine moderne .

Meteorologiiche Beobachtungen in Wiesbaden .
lKIimastation beim Stadt . Forschungsinstituts

Vergessen Sie nicht

zur Reise mitzunehmen :

Parfümerien , Toilette - Seifen

Kölnisch Wasser , Zahnpasta
Zahnbürste , Waschlappen
Schwämme , Hautöle u . Crem

Puder , Kämme , Bürsten

Rasier - Seifen , - Crems und

sämtliche Rasier - Artikel in

bekanht bester Qualität von

27. Juni 1938 : Höchste Temperatur : 27. 9.
Tagesmittel Der Temperatur : 22.5.

28. Juni 1938 : Niedrigste Nachttemperatur : 17. 9.
Sonnenscheindauer am 27 . Ium 1938 :

• » MM . ■ • ■ - des Relchswetter -

We tt e r b e r i ch

Formschön und zuverlässig , der

unentbehrliche Begleiter — die

ANKRA - Uhr

HansH ^ ’

Bleichstraße 20

Autobus

Gesellschafts - Reisen
mitden Blauen Kurautobussen

Huthaus Killian
Michelsberg 4

gemeingefährliche Form niedrigster Wegelagerei , soll nicht
zur Kategorie üblicher Übeltaten , Einbrechern , Diebstähle .
Überfälle zählen . Nichts könnte den Menschen unserer Zeit
ärger beunruhigen , als wenn der Eindruck in der Bevölke¬
rung an Boden gewänne , am Steuer eines Autos sei man
schlimmsten Bedrohungen ausgesetzt , friedliche Kraftfahrer
mühten bei Autofahrten mit Ausraubung oder gar Totschlag
rechnen . Es würde eine Beeinträchtigung der Motorisierung
bedeuten , die zu einem Ziel deutscher Gegenwartspolitik
erklärt worden ist . Die Verkehrsunfallverhütungsaktion . die
Dr . Goebbels eben erst in seiner amen Rede mit Ver¬
kündung der 10 Pflichten eröffnete , beweist ja gut . wie sehr
die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer , auch der Autler , den
Leitern des Reiches am Herzen liegt .

Schon einmal bat der Staat in ähnlicher Weise zum
Wohl der Gesamtheit erbarmungslos zugepackt . Es war in
jener Zeit , da die Welt unter dem Eindruck der furchtbaren
Untaten amerikanischer Kindesräuber stand und die
Entführung des Lindbergh -Babvs wie das Hin und Her in
der Bestrafung des mutmaßlichen Entführers Hauptmann
die Gemüter von Millionen Eltern im Banne hielt . In
diese Atmosphäre platzte die Nachricht von einer deutschen
Kindesentführung bei Bonn . Der Kindesraub , das war
der feste Wille und Entschluß des Staates , sollte in Deutsch¬
land keinen ergiebigen Boden finden . Und er erließ mit
rückwirkender Kraft jenes Gesetz , das dieses nichtswürdige
Verbrechen mit dem Tode bedroht . Der Bonner Kindes¬
mörder fiel als erster und einziger unter das Gesetz wie
die Eötzes als erste und hoffentlich ebenfalls einzige die
gerechte Strenge der deutschen Justiz zu spüren be¬
kommen . Ein Exempel wurde in Bonn statuiert . . Es
trug reiche Früchte . Ein Exempel ist jetzt in Berlin statuiert
worden . Es wird , so hoffen wir zuversichtlich , heilsam wirken
und alle Versuchungen zu Autoräubereien im Keime
ersticken .

In der Entwicklung der modernen Rechtspflege wird
jenes Gesetz , das Autoraub durch Anlegung von Autofallen
mit dem Tode bedroht , einst als Markstein einer neuen Ge¬
sinnung in der Ahndung von Verbrechen gelten . Es kündet
zugleich den Geist an , der dem Entwurf zum neuen deut¬
schen Strafgesetzbuch eigen ist . aus dem es mit Absicht vor¬
weg herausgenommen wird . Schon die Vorwegnahme atmet
jene neue Gesinnung , die die deutsche Rechtspflege seit der
Durchdringung mit dem Gedankengut des Nationalsozialis¬
mus steigend erfaßt hat . Rasches Zupacken zur Vorbeugung
gegen die Ausbreitung neuer Verbrechensseuchen gibt ihr den
Charakter . Sie schreckt nicht davor zurück , die unvermeid¬
lichen Lücken jedes kodifizierten Rechts auszufüllen und
durch ein neues Gesetz mit rückwirkender Kraft Straftaten
der gerechten Sühne zuzuführen , die ihr nach dem ge¬
schlossenen Empfinden aller Volksgenossen eigentlich zu¬
kommt . Und daß auch dann , wenn bisher derartige Ver¬
brechen wie Autoraub durch Autofallen milder gestraft wur¬
den und Ausnahmeerfcheinungen bildeten .

Das Haus für Damenkleidung mit der besonderen Note

am MauritiusplatzWiesbaden

Jede Dame wünscht sich für

kühle Sommerabende einen

eleganten Fuchs aus dem

sind Schirme von

K . EICHHORN
STAATE . GEPR . AUGENOPTIKER

OPTIKERMEISTER

W1 ESBADEN

NEUGASSE 20

NSU . - Opel - Adler

nur bei

August Seel
Schwalbacher Str . 7 . Fernruf 23921

Pelzhaus Schenk
Inh . Karl Bach

E . Stang
Langgassei , Ruf28547

Zigarren
sind

sehr gut
in allen Preislagen !

.1°
"

Vor der Reise besichtigt die Dame

die aparten Sommerneuheiten bei

Bewahren Sie sich vor
Schaden !

Vor Antritt Ihrer Reise ein
Abonnement bei der

Wiesbadener

Wach - u . Schließgesellschaft
W . MÜLLER & Co . , K .- G .

Schillerplatz 2 - Ruf 27832

Datum 27 . Juni 1938 28. Juni

Orisze it 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

Lust - t
druck > auf 0“ und Normalschwcre . .
red . J
Lufttemperatur (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und -stärke .......
Niederichlagehöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ......... .......

751 .3

15.4
78

WSW1

wolkig

747.9

26 .7
48

W 3

l/2bebecfi

745 .7

23.9
64

Stille

^ sbedeckt

747 .0

18.7

SSW 3
0.0

wollig
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eJpoii umx ) cJpiel .

D/e Vetleifjung des Qeutfäen WototfpotbJibjeicfjens .

Bedingungen für die Stiftung des Führers .

Als äußeres Zeichen ! seiner und des ganzen deutschen
Volkes Anerkennung für die hervorragenden Leistungen und
den oviermutigen Einsatz der Männer des deutschen Krastsahr -
ioorts . die Jahr für Jahr für deutsches Ansehen und deutsche
Geltung kämmen . schuf der Führer und Reichskanzler das
Deutsche Motorsvortabzeichen und gab diese Stiftung in
seiner Eröffnungsrede auf der Berliner Autoschau am 18 . 2 .
1938 bekannt .

In Gold , Silber und Eisen .
Das Deutsche Motorsvortabzeichen wird in Gold , Silber

und Eisen an erfolgreiche deutsche Rennfahrer , Langstrecken -
und Eeländefahrer verliehen . Die Bewerber müssen ihre
Leitungen im Kraftfahrsport durch Erfolge bei Rennen . Ge¬
lände - , Zuverlässigkeits - und Langstreckenfahrten beweisen ,
dte vom Internationalen Automobil -Berband ( ÄJACR .) . der
Internationalen Motorradsport -Vereinigung ( FILM . ) oder
der Obersten Nationalen Svortbchörde für die deutsche Kraft¬
fahrt ( ONS . ) genehmigt sind . Die Veranstaltungen können
bis zum 3 0 . Januar 1933 zuriickliegcn .

Am Tage der Nationalsozialistischen Erhebung
erfolgt alljährlich die Verleihung , und zwar bei einer Mindest -
vunktzahl von 150 in Gold , von 100 in Silber und von 50 in
Elfen . Die meisten Punkte — 12 — bringt ein Sieg in einem
internationalen Rennen ein , 9 Punkte erhält der Bewerber
für einen ersten Preis oder eine Goldmedaille bei Eelände -
? öe

<£ Langstreckenfahrten . « ür jeden Weltrekord werden
o Puiikte ausgerechnet . Bergrennen bringen nur die Hälfte
per Punkte gegenüber Rundstreckenrennen ein . Bahnrennen
stnd von der Wertung ausgeschlossen , ebenso Eisrennen , Fuchs -
lagden . Flugzeug - und Ballon - Verfolgungsfahrten . — Die
Punktwertung sieht oor :

Kennen :♦
1 . Preis 2 . Preis 3 . Preis

Internationale 12 P . 8 P . 4 P
Nationale 8 P . 5 P . - A
Gruppen - , Brigabe - unb

Eauoeranstaltungen 3 P . 1 P . - P .

Gelände - und Langstreckenfahrten :
1. Preis 2 . Preis

od . Goldm . od . Silberm .
Internationale
Nationale
Gruppen - . Brigade - und

Eauveranftaltungen

9 P . 6 P .
7 P . 4 P .

3 P . 1 P . - P .

3 . Preis
od . Eisenm .

3 P .
— P .

12 Wagen in Reims .

Das nächste nach der neuen Erand - Prix - Formel zum Aus¬
trag gelangende Automobilrennen ist der .,Trotze Preis von
Frankreich " am 3 . Juli in Reims . Hinsichtlich der Beteili¬
gung ist nach der Abmeldung der beiden gemeldeten Maserati -
Wagen ein weiterer Rückgang zu verzeichnen . Zur Zeit
Neben 12 Wagen auf der Startliste , drei Auto - Union mit
Rudolf vaste . Hermann Müller und Christian Kautz , drei
Mercedes - Benz mit Rudolf Caracciola . Manfred von
Brauchitfch und Hermann Lang , drei D e l a h a v e mit Rene
Dreviuh , Louis Chiron und Comotti . zwei T a l b o t mit PH .
Etancelin unb Karriere , sowie ein Bugatti mit Jean
Pierre W,mille .

•fr

. Der ..Grotze Autopreis von Londou "
. der auf

einer Ruudstreckc am Kristall - Palast ausgetragen wurde , endete
mit einem Siege des siamesischen Prinzen Bira auf einem
Po - Ltr . -Era mit 85,8 Stdkrn . vor seinem Markengefährten
Dobson ( England ) .

Graf Lurani , der bekannte italienische Rennfahrer ,
verunglückte beim Training zum Erotzen Preis von London .
Sein Wagen kam ins Schleudern und wurde gänzlich zer¬
trümmert . Graf Lurani selbst erlitt einen Oberschenkelbruch
und Körperverletzungen .

Ausschließlich Maserati - Fahrer beteiligten
sich an dem Rundstreckenrennen von Neapel über 60 Runden
( 244 km ) . Die schnellste Runde fuhr Gras Trossi mit 104,089
Stdkrn . , doch siegte Marazza im Gesamtergebnis in 2 :26 :08,6
Stunden .

tjentels neuer
'
Wimbledon * Sieg .

Bereits in der Vorschlutzrunde .

Unser Spitzenspieler Henner Henkel scheint gerade zur
rechten Zeit wieder in beste Form gekommen zu sein . Nach
seinen überraschenden Niederlagen in Wiesbaden und Berlin
patte man nicht allzu grotze Hoffnungen auf sein Abschneiden
in Wimbledon bei den englischen Tennismeisterschaften . Dort
scheint sich der Deutsche aber wieder gefunden zu haben . Er
erzwang am Montag den Eintritt in die Vorschlutzrunde durch
einen Dreisatz - Sieg . über den Tschechoslowaken Ladislaus
Hecht Nur im ersten . Satz leistete Henkels Gegner Wider -
Itand , dann setzte sich unser Meister in grohem Stil durch und
gewann 7 :5 , 6 : 1 , 6 :2 . Henkel bat in seinen Einzelspielen in
Wimbledon bisher noch keinen Satz abgegeben , eine Leistung ,
Die außer ihm nur noch Weltmeister Donald B u d g e voll¬
brachte . . Der Amerikaner schaltete Franz Ceinar ( Tschecho¬
slowakei ) 6 :3 , 6 :4 , 7 : 5 aus und trifft nun auf den Jugoslawen
Franz Puncec , der am Montag gleichfalls nur drei Sätze
benötigte , um den Engländer McPhail glatt 6 : 2 . 6 : 1 , 6 : 1 aus
dem Rennen zu werfen . Im letzten Kampf um den Eintritt
in die Vorschlutzrunde des Mannereinzels schaltete der Eng¬
länder Austin den Schweizer Ellmer sicher mit 6 :2 . 6 : 1 . 6 : 2
aus . Unser Spitzenspieler Henner Henkel trifft also in der
Vorschlutzrunde auf Austin , den er im vergangenen Jahr im
Luvkampf der Französischen Meisterschaften nach großer
Leistung bezwang . Hoffen wir , dah der Berliner im richtigen
Augenblick die Nerven behält : dann könnte die Endspiel -
Paarung Henkel — Budge lauten !

Bei den Frauen stehen die letzten Acht fest . Nur eine
Engländerin konnte sich ins Viertelfinale durchsetzen . Sie
trifft dort vier Amerikanerinnen und je eine Französin , eine
Polin unb eine Dänin an . Die letzten Acht sind : Moodv ,
Jacobs , Marble , Fabyan ( alle USA . ) . Stammers ( England ) .
Mathieu ( Frankreich ) . Jedrzejowska ( Polen ) und Sperling
( Dänemark ) .

Männereinzel : Henkel — Hecht 7 :5 , 6 : 1 , 6 :2 ;
Puncec — McPhail 6 :2 , 6 : 1. 6 : 1 ; Budge Cejnar 6 :3 , 6 :4 , 7 :5 .

Fraueneinzel : Jacobs — Scriven 6 : 3 , 6 :0 ; Stam¬
mers — Nuthall 6 :3 , 6 :0 ; Marble — Hardwick 7 : 5 , 6 : 4 : Sper¬
ling — Lumb 7 :5 , 6 :1 .

Segelflug im olympifcfjen Programm
Ei « Einheitsflugzeug soll geschaffen werden .

Berlin , 27 . Juni . Die auf der 38 . Konferenz der F « Ve¬
ra ti o n e 31 er o n a u t i a u e Internationale ( 3313 .)
rbgehaltenen Eeneralsttzungen haben ihren Abschluß gesunden .
Mit besonderer « reube konnte der Präsibent der 3913 . . Prinz
Sibesco .^ in der Schlußsitzung feststellen , batz gerabe die bies -
lährige -Tagung eine Reihe wichtiger Entschlietzungen für den
weiteren (Fortschritt der Svortfliegerei verzeichnen könne . So
wurde u . a . die Ausnahme des Segelfluges in bas Programm
der Olympischen Spiele endgültig festgelegt . Es wurde ver¬
einbart . datz die interessierten Länder hierzu Einheits -
icgelfjugäeuge entwickeln , unter denen das geeignetste
auf einem Vergleichsfliegen im Frühjahr des kommenden
wahres in Rom als Olympia -Segelflugzeug bestimmt werden
soll .

Sieb erb eitsmaßnafjmen für die f) J .

Eine Anordnung des Reichsjugendführers für den
Wassersport der Jugend .

Berlin , 27 . Juni . Jin Hinblick aus die in diesem Sommer
besonders zahlreichen Wasiersvortveranstaltuiigen der Jugend
hat der ^ ugendsührer des Deutschen Reiches die nachsolgenven
Slchttungsbestimmungen getreuen , die sofort in Kraft treten :

Die wassersporttreibende Jugend wurde nach den Verein¬
barungen mit dem Jugendsührer des Deutschen Reiches und
dem Reichssportiührer in Vic Hitlerjugend übergeführt . Ihre
Betreuung erfordert folgende Maßnahmen :
. . 1 . Alle wassersporttreibende Jugend zwischen dem 14 . und
18 . Lebensjahr muß der Marine - HI . angeboren .
, _ 2 Damit gelten die Sicherungsbestimmungen der Marine -
HI . bei allem Wassersport auch für sie . Das gilt besonders
lur das in der MHI . befohlene Anlegen von Schwimmwesten
bet der Ausübung des Segelsports .

3 . Die wassersportlichen Wettkämpfe finden in Zukunft
tm Rahmen der Wettkampfe der MHI . statt .

Ausführungsbestimmungen dazu erläßt der Marine - Sach -
bearbeiter des Amtes für körperliche Ertüchtigung in der
Retchsiugendfuhrung .

Wiesbadener Henner folge
auf der deutschen Meisterschastsstrecke .

Wie wir bereits meldeten , beteiligten sich am letzten
oonntaa alle Rennsahrer des Reichsbahn TSV . am
großen Stratzenpreis von Gießen . Das Rennen wurde
aui einer Rundstrecke von 220 Kilometer ausgetragen und kann
als Vorprüfung für die deutsche Meisterschaft im August be¬
trachtet werden . Außerordentlich stark besetzt ging das gelb
mit einer Reihe der besten deutschen Amateurstraßenfahrer auf
die , lange Reise . Harte Kämpfe und tolle Jagden mit Aus -
? etB8 £ Vu9en zermürbten die Teilnehmer immer mehr . Auch
der Wiesbadener Willi Bach wurde ein Opfer der Jagden und
der herrschenden Tropenhitze und gab nach 168 Kilometer auf .
x . Schmidt und Adi Traudes . die erst in Mainz zeigten , datz
sie über hervorragende Jahrereigenschaften verfügten , blieben
fortlaufend in der Spitzengruppe und selbst Jahrer wie Müller -
Elberfeld . veller - « chweinfurt usw . konnten sie nicht ab -
schutteln . Mit 16 Mann stürmte die Spitze dem Ziel entgegen ,
ein spannender Endspurt sah Müller - Wuppertal als Sieger
vor Neumann -Eietzen . Meurer vom Radf . -Batl . 1 Tilsit , Lücke -
Köln usw . An 10 . Stelle lief Adi Traudes - Wiesbaden ein
und an 16 . stelle K . Schmidt -Wiesbaden . In der 6 -Klasie
wurde ebenfalls um jeden Meter Landstratze erbittert ge¬
kämpft . Hier waren die beiden Wiesbadener Lehmler und
E . « chmidt in Jährt . , Erst int Endspurt gelang cs dem
-frankfurter Kohl beide knapp zu schlagen ; Schmidt wurde
Zweiter und Lehmler Dritter . Die beiden Jugendfahrer
Großmann und Götz belegten den 7 . bzw . 9 . Platz . Mit diesen
Ergebnissen können die Wiesbadener Rennfahrer vollauf zu¬
frieden fein .

Straßenrennen des Rabfahrklubs 1900 Bierftabt .
Am Sonntagvormittag erlebte man wieder einmal schönen

Straßenrennsport in $ icritabt . Es ist zu begrüßen , datz der

Adolf Schön und Erich Metze wurden für die
Frankfurter Steherrennen am Samstag , 2 . Juli , verpflichtet .

RK 1900 den Rennsport wieder fördern will , denn Vie zahl¬
reichen alten Stammgäste am Start und Ziel bewiesen , daß
reges Interesse immer noch vorhanden ist . Als erfreuliche
Tatsache kann man feststellen , datz unter den neuen Renn¬
fahrern auch Leute sind , die bestimmt noch mehr von nm hören
lassen werden . So wurde während der drei Läufe die Svitzen -
vosition von Schwade in der Klubmeisterschaft stark gefährdet ,
und die Gebrüder Eilert werden in den weiteren Rennen stark
zu beachten sein . Im Olympischen Zeitfahren über 20 km
holte sich der neue Mann . Hans Fenzel . aut Anhieb den Steg
vor Schwade und K . Eilert , der Kettenschaden hatte . Das
1000 -Meter -Zeitfahreii brachte - dann Schwade an sich . Ein
1000 -Meter -Fahren mit Massenstart ( nach Art der Bahn --
rennen ) sah nochmals Schwade in Front , womit er sich die
Führung in der Wertung zur Klubmeisterschait sicherte .

Gesamtwertung der Klubmeisterschaft : , 1 . I .
Schwade 19 P .. 2 . Karl Eilert unb Hans « enzel je 12 P „
3 . Erich Eilert 5 P . , 4 . Heinz Mai 0 P .

Herzer ( SVWM Rath ( Tv . 1846 Biebrich ) ,
f unb Kern ( SÄW . ) . Bothe ( Polizei ) .

Sturm : •___ __ ----
Monhof unb Kern 0

L - Mannschaft :
Tor : Bolz ( Tv . 1846 Biebrich ) :

35ertctbigung : Prabt ( VfL . Erbenheim ) . Gerlach
( Polizei ) ;

Läuferreihe : Dauer ( Post ) . Schön ( VfL . Erbenheim ) .
Baber ( SVW . l ;

Sturm : Becker ( Tv . 1846 Biebrich ) . Smabeck unb Eeivel
( Eintracht ) . Haupt unb Rach ( SVW ) .

Ersatz : Schlosser ( Tv . 1846 Biebrich ) u . Pape ( Polizei ) .

Handball offne Paufe .

31 tn Mittwochabenb :

Wiesbaden A gegen Wiesbaden B .

Die Stadtmannschajten von Frankfurt unb Wiesbaden ,
die sich als die beiden Vertreter des Gaues XIII beim Deut¬

schen Turn - unb Sportfest burchgefetzt haben , tragen vor ihrer

Reise nach Breslau noch ben Kampf um den Eauv . okal

aus . der als Wanderpreis für die beste Stadtelf von Sudwest

gestiftet wurde ; und zwar geidneht dies tnjßoy unb Ruck -

inielen mit den A = und B -Mannschaiten beider Stabte . Au !

diese Weise werden alle Spieler , die in Breslau etngretfen

sollen , von der Vorbereitung erfaßt . Für alle 35eranftal =

tungen , die diesem Zwecke dienen , hat der Reichsfachamts -

leiter die Sommersvielsperre aufgehobeit Frank¬
furt unb Wiesbaben wollen deshalb am nächsten Sonntag ,
3 Juli , in Frankfurt die Vorspiele und am übernächsten Sonn¬

tag 10 Juli , in Wiesbaden die Rückspiele um ben Gauvokal

erlebigen für dessen Erringung selbstverstanblich nur die

Leistung ber A - Mannschaft ausschlaggebenb ist .

Um aber auch schon für bas nächstliegende Ziel , bas Ge¬

fecht gegen Frankfurt , gerüstet zu i.etn . hat , Kreisiachwart
Bauer für Mittwochabend em Übungsspiel der beiden

Wiesbadener Mannschaften angesetzt . Da Derstrofi ( Polizei )

und Bauer ( Eintracht ) dienstlich auswärts weilen und Chr .
Krämer ( SVW . ) noch nicht wieder zur Verfügung steht , wer¬

den Rach ( SVW . ) . dessen Verletzung ausgeheilt ist . unb

Eeivel unb Hnadeck von der Eintracht herangezogen : da es

autzerdem noch nicht sicher ist , ob Bader mit nach Breslau

fahren kann , wird morgen abend ichon einmal E . Kramei

( SVW ) dessen Posten in der Läuferreihe emnehmen . wah¬
rend Bader in der B - Mannschaft mitwirkt .

Es wurden zum Spiel auigefordert :

A - M a n n s ch a i t :
Tor : Böckel ( SVW . ) ; . m . . . . . .
35 e r t eib igu ng : Lamer ( « VW ) . Nent ( Post ) :
Läuferreihe : Plies ( Tv . 1846 Biebrich ) , Jlionbel

und G . Krämer ( SVW . ) ;

Handball - Endspiel am 17 . Juli .

Das Endspiel um die deutsche Handball -Meisterschaft be¬
streiten jetzt der Titelverteidiger MTSÄ . Leipzig unb
MSV . Weitzenfels . nachdem die Leipziger sich am Sonn¬
tag gegen Hindenburg Minden entscheidend durchsetzen konnten .
Ursprünglich sollte der Endkamvf am kommenden Sonntag ,
3 . Juli , in Berlin oder Halle durchgeführt werden . Da aber
in beiden Städten an diesem Tage schon sportliche Großver¬
anstaltungen angesetzt sind , mutzte der Kampf verlegt werden .
Um die Spieler , von denen einige auch an der Handball -
Weltmeisterschaft vom 7 . bis 10 . Juli feilnehmen , vor diesem
großen Ereignis zu schonen , wird der Titelkamvf um die

Deutsche " nun erst am Sonntag . 17 . Juli , an einem noch zu
bestimmenden Ort ausgetragen .

Hocbmals ffußball .

Ain Mittwoch :

SvBgg . 9laiiau — SÄ . Waldstratze .

Zum Abschlntz ber biesiäbrigen Saison hat sich bie Sv .-
35gg . Nassau ben SK . Waldstratze für Mittwoch , 29 . Juni ,
zu einem Freunbschaftsspiel verpflichtet . Beide Vereine
haben in letzter Zeit gute Svielresulate erzielt . Die stark
oerjüngte Elf der SvVgg . wird schon ihr Bestes hergeben
müßen , wenn sie gegen die erfahrenere Elf des Sportklubs
bestehen will . — Die AH . - Mannschaften beider Ver¬
eine trennte sich am vergangenen Sonntag nach schönem Spiel
mit 4 : 3 für die SvVgg . •fr

I m Aufstiegskamvi zur Bezirksklafse Rheinhessen
wird nachträglich noch ein 2 : 1 - Sieg von SV . Hotheim in
Gonsenheim gemeldet , so datz sich folgende Rangfolge in der
Tabelle ergibt :

1 . Iura Kastel 10 :2 Punkte , 2 . SV . Abenheim 9 :5 ,
3 . SV . Hofheim 7 :5 , 4 . SV . Gonsenheim 6 :8 , 5 . Kickers /
Reichsbahn Wiesbaden 0 :10 .

cfP ort Jtcd
Handball .

Wiesbaden A — Wiesbaden B : Übungsspiel am Mittwoch ,
29 . Juni . 19 Uhr . Reichsbahnplatz .

Jen vertreten . Autzerdem waren
aus Frankfurt , und Mannheim , er -

ivruch der vier Fahnenträger lobte ber volzstotz unb wart lein
Licht auf die Gesichter der im Äreiie stehenden Kameraden . Der
Kreisdietwart sprach über ben Sinn dieser Feierstunde , die
alle zusammenschmieden solle zur Kameradschaft und Gemein¬
schaft . Er gedachte unserer jetzt io bedrängten Brüdern , den
Sudetendeutschen , die leuchtendes Beispiel seien für Zu¬
sammenstehen in schweren Zeiten . Wir . die mir durch die Tat
unseres Führers eine klare Zukunft vor uns hätten , feien
doppelt verpflichtet , in Kameradschaft zusammenzustehen , um
gemeinsam an den großen Zielen unseres Vaterlandes zu
arbeiten . .

Kameradinnen unb Äameraben traten vor ben Holzstoß
und warfen mit einen Sinnsvruch Kränze ins Feuer Gemein¬
same Lieder klangen auf und über bas zusammenbrennende
Feuer setzten die Feuersvrünge . jedesmal mit einem Feuer¬
spruch , verbunden .

co klang die Feier aus . während draußen unter den
Bäumen am Ufer des Stromes alles tief in Dunkelheit lag .
Ein Kreis Menschen trat hier zusammen unb befunbete ben
Sinn bes Zusammenstehens . Schl .

Auf Grunb eines burch ben Aeroklub von Deutschland
eingebrachten Entwurfes wurde weiterhin das inter -
n a t ionale F I i eg erabzeichen geschaffen , das einen
über der Weltkugel fliegenden Adler darstellt , über dessen
ausgebreiteten Schwingen ein Regenbogen als Zeichen inter¬
nationaler Zusammengehörigkeit erscheint .

Die in erster Linie von Deutschland eingebrachten Ab -
anöerungsantrage der internationalen Rekordvorschriften
wurden von der Koufermz . ebenfalls angenommen . Hierdurch
werden in besonderem Maße die Bestimmungen für die Auf¬
stellung und Anerkennung von cegelflugretorben vereinfacht ,
die bisher ber Eigenart des motorlosen Fluges nicht in allen
Teilen gerecht wurden .

Der Aeroklub von Deutschland wurde weiterhin beauf¬
tragt . für bas Jahr 1939 einen Internationalen Ziel -
Legelflugroettberoetb nach Bukarest um ben
Prinz -Bibesco - Pokal vorzubereiten .

Die Aeroklubs von Estlanb . Lettland und Südafrika wur¬
den in die FAJ . aufgenommen . Zum Präsidenten der FAJ .
wurde einstimmig Prinz Bibesco - Rumänien wieder -
gcwahlt , der in oer Schlußsitzung mit besonders herzlichen
Worten noch einmal für die deutsche Gastfreundschaft dankte
und dem Aeroklub von Deutschland die Anerkennung ber FAJ .
für bie hervorragenbe Durchführung ber diesjährigen Kon¬
ferenz aus,mach . Im Anschluß an die Abschlußsitzung wurden
bte , , 5 )eleflationsrührer von Reichsaußenminister von
Rtbbentrop empfangen .

Sonnenwende ist das Fest der Eemeinschait . Auch für die
Kanuten , die sich in ber Weite ber Natur heimisch fühlen und
bei « onne , Regen , unb « türm vorbilbliche Kamerabschaft
zeigen , ist bas Fest ber Sonnenwenbe symbolisch . Der ver¬
gangene Samstag „ iah , auf dem Zeltplatz ber Wiesbabener
Wanberpabdler sämtliche Vereine der beiden Kreise
Mainz und Wiesbaden vertreten . Außerdem waren
viele . .Schlachtenbummler

" aus Frankfurt und Mannheim er -
chienen . welche bie am Tage darauf itattfinbenbe Kurzstrecken -

Regatta besuchten , Annähernb 100 Zelte stauben auf bem
Platz , als die Feierstunde begann . Mit brennenden Fackeln
begab man sich zum Holzstoß . Reichsbund - unb Fachamtsbiet¬
mart Chr . Bücher fand nach Begrützungsmorten des stell¬
vertretenden Vereinsführers der Wiesbadener Wanderoabbler
schnell den Kontakt mit ben Versammelten . Nach dem Feuer -

Jugend ewig fid ) erneuert . . .

Die Kanuten feierten Sonnenwende .
Laßt die Flammen lodern —
Flamme ist Sturm und Flamme ist Leben ,
Flamme ist Kraft und Flamme ist Sterben ,
flamme loht Sieg und Flamme brennt Tod .
« lamme ist hart und Flamme bricht Not —
Flamme ist Neues und ist doch das Alte .
--- Nun laßt sie lohen , datz sie nie erkalte ,
datz höher sie steige , den Wolken gleich .
dem einen nur brennt Tie -— bem ewigen Reich .
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bbrogene ,

SCHNEIDER

RÖMERBERG 2

Geschäfts -

Anzeigen

nicht allein um

Augenblick ent -

Film ist übervoll

Ws gibtsov/eie Gelegenheiten
im gesellschaftlichen Leben , wo
eine geschmackvolle Besuchs¬
karte angenehme Dienste lei¬
stet . Wie praktisch ist es , wenn
man z. B. seine Adresse in Form
der Besuchskarte abgibt . Der
Gebrauch einer Besuchskarte
verrat immer eine vornehme
Note . Lassen Sie es darum an
dieser Kleindrucksache nicht
fehlen . In Besuchskarten haben
wir eine schöne Auswahl .

roß

boden -

politur
Ltr . 1 . 20

glänzend und

schnelltrocknend

Makulatur
zu baden

Taabl . -Verlaa .
Schalterballe

L . S < HELLEXBERti SCHE

HOFBCCHDRUCKEREI
Kontore im Tagblatt - Haus
Langgasse 21 • Telephon 59631

Schreibmaschinen
zu vk . H . pröbel ,

Riehlstraße 15 .
Reparaturen .

Beim Londoner Reitturnier holte sich Eng¬
land den Preis der Nationen mit 12 Fehlerpunkten gegen
Irland mit 28 , Frankreich mit 52 , Belgien mit 56 und
Portugal mit 64 FP . Den Sonderpreis für die beste Einzel -
loistung erhielt der Gewinner des Königspokals , Major
Friedberger auf „ Derek "

, der in beiden Umläufen ohne
gehler geblieben , war .

Kameraden
aui See

Hafen nm

Hielten Bel ]
deren Iranerin
Sonntaa nackt
m d . Zua 1 .44

Mainz -Wiesb .
fu6r . wird v . d .
Herrn . der in
Wiesb . - Ost aus -
ltiea . um Nack -
rickt aebeten . —
Ana u . A . 48
an Taabl . - Perl .

Die deutschen Gewichtheber kamen in New
Pork zu einem zweiten Sieg über di « amerikanische National¬
staffel , die sich diesmal mit 1617,5 Kilogramm gegen 1747,5
Kilogramm geschlagen geben muhte . Olympiasiger Manger

als einziger Deutscher seinen amerikanischen Gegnern in
allen drei Übungen überlegen .

in . Gerichtsvollzieher ,
Wiesbaden .

Geld

für alte Empfänger !

Jetzt endlich haben Sie die
Chance , Ihr längst überholtes
Gerät für gutes Geld loszu¬
werden . Warum nicht den
Rundfunk in der vollen Schön¬
heit der heutigen Technik
hören ? Ein alter Apparat be¬

trügt Sie um das Beste , um
die Feinheiten guter Musik .
Und jetzt können SiedemRund -
funkberater Ihren alten Emp¬
fänger vorteilhaft verkaufen .
Rufen Sie Nr . 257 88 oder
kommen Sie zu

im launus und Rheingau haben gute
Aussicht , aus Worms und Umgebung
dankbare Gäste zu erhalten , da Worm¬
ser diese Erholungsgebiete gerne be¬
suchen . Eine Sommerfrischen -Anzeige
in der gut eingeführten Reise - und
Bäderbeilage der Wormser Zeitung
z . B . von 46 x 30 mm Größe stellt sich
bei dem ermäßigtenMillimeterpreis von
5 Pfg . auf nur RM . 3 .— , bei 3maliger
Aufnahme auf RM . 2.91 , bei ßmaliger
Aufnahme auf RM . 2 .85 . Angebote für
andere Größen und Probenummer auf
Wunsch gern . — Anschrift : Wormser
Zeitung , Worms a/Rh ., Wollstraße 2.

sichert Ihnen der Bezug des „ Wiesbadener

Tagblatt " durch die Post den Kontakt mit

allen gesellschaftlichen und Tages - Ereignissen

Ihrer Heimatstadt . Vergessen Eie deshalb

nicht vor Ihrer Abreise in die Eommerfrische
dem Verlag Ihre neue Anschrift anzugeben .

Wiesbadenerlagblatt

Auf dem Gesicht

dieses Seemannes spiegelt

sich wilde Entschlossenheit . Es geht
Em amüsantes Lustspiel
mit den besten Künstlern des Humors !

Viktor de Kowa
als „ Kleiner Mann “ von einer
mitreißend echten , menschlichen
Komik , wie man ihn noch nicht
erlebte !

Gusti Huber
seine kleine Frau , verliebt , aber
mit Scharm und Temperament !

Max Gülstorff , Hilde v . Stolz
Gg . Alexander , Hans Brause¬
wetter , Inge v . Kusserow .

Spielleitung : R . A. Stemmte
Dieses laistpiei bietet Ihnen

Zwei vergnügte Stunden . . . Gans groß !

Ufa-Wochenschau und Kulturfilm

Heute Erftaufführung

Ufa - Palast

Alsa Coric , der bekannte italienische Autorennstall ,
der die Nachfolge der Scuderia Ferrari übernommen hatte ,
erklärte jetzt offiziell , daß man ein Jahr den Rennen der
Formelwagen iernbleiben werde . Deutschland vermißt
damit für ein Jahr einen seiner gefährlichsten Gegner .

Olga Tschechowa
in der heiteren Filmkomödie

Das Mädchen

mit dem guten Ruf
mit Attila Hörbiger

Josef Eichheim - Anton Poinfner
Robert Dorsay - Max Gülstorff

Will Dohm - Ernst Legal
Kurt Vespermann

Im Beiprogramm :
Der reizende Kurzfilm

Hänschen klein
Fox -Tönende -Wochenschau

THALIA

Auto Verleih Loyal
Neue Wagen von 8 Pf . an .

Haftpfl . Kasko und Ins . Unfall vers .
Bahnhofstraße 27 . Telephon 22988

Lutz ( Dortmund ) warf bei den Leichtathletik - Meister -
fchasten des Gaues Westfalen in Hagen den Hammer 56,34 m
weit und schuf damit eine neue Jahresbestleistung .

Der Neusel - Kampstag wird insgesamt steben
Kampfe am 16 . Juli im Stuttgarter Schwabenring bringen .
..Kraft durch Freude " hat für den 16 . Juli bereits vier
Sonderzüge angemeldet .

Aus der National - Mannfchaft ausge -
I ch l o H e n wurde der Berliner Federgewichtsboxer Erwin
Böller durch Reickssachamtsleiter Dr . Metzner mit der Be¬
gründung , daß ihm der nötige Ernst fehle , den eine Berufung
in eine der National - Staffeln erfordert .

& pwt - lxunt ) fd } au .

Weltrekord der deutschen Frauen .
Dora Ratjen ( Bremen ) sprang bei den Leicht -

athletik - Msisterschaften des Gaues Niedersachsen in Göttingen
1,66 Meter hoch und überhol damit den Weltrekord der
Amerikanerinnen Shiley und Didrickson um einen Zenti¬
meter .

600 Meldungen für das Bad Nauheimer Reitturnier .
Zum Reitturnier in Bad Nauheim , das vom Generalkom¬

mando des IX . Armeekorps und der SA .-Gruvoe Hessen vom
8 . bis 10 . Juli veranstaltet wird , sind über 600 Meldungen
eingegangen . Sehr stark vertreten ist die Kavallerieschule
Hannover und die Heeres -Nachsckubschule Hannover . Weiter
starten Offiziere aus Göttingen , Würzburg . Darmstadt . Stutt¬
gart und weiteren Nachbargarnisonen . Auch die Zivil - und
SA .- Reiter erscheinen in großer Zahl .

94 Vereine meldeten zu den Schwimm -Meisterschaften
in Darmstadt .

Die 1 . Eroßdeutschen Schwimm -Meisterschaften im Darm¬
städter „ Großen Woog " vom 8 . bis 10 . Juli haben ein ganz
ausgezeichnetes Meldeergebnis gefunden , das das des Vor¬
jahres noch weit übertrifft . Man kann daher ruhig sagen ,
daß sich die Arbeit der DRL .-Schwimmlehrer bereits aus¬
gewirkt hat . Aus 94 Vereinen und 64 Städten wurden 220
Einzel - und 82 Mannschaftsmeldungen abgegeben . Die Alten
vcrrcn brachten es auf 160 Einzel - und 40 Mannichaitsmel -
dungen : 51 Vereine aus 38 Städten gaben sie ab . überraschend
stark liefen die Nennungen für das Kunst - und Turmspringen
ein . so daß hier Vorkämpse angesetzt werden mußten .

Perier . u . a . m .
Dickman

um Tod und Leben , und

das seine . Der nächste

scheidet alles . . . Der

32 Männer und 27 Frauen bewerben sich um die Titel . Beim
HI . - Zeltlager vom 4 . bis 10 . Juli in Darmstadt werden
auch Jugendgruvven aus Finnland . Italien und Jugoslawien
anwesend sein .

Ein Terra - Großfilm

IN DEN HAUPTROLLEN :

Carola Höhn

Ingeborg Hertel

Theodor Loos

Paul Wagner

Josef Sieber

Jaspar von Oertzen

Fred Döderlein

an Spannungen und starken Effekten .

Mitten hinein in den Konflikt führt dieser

lebendige , starke Film , und wir sehen

unsere blauen Jungen , unsere stolzen

Schiffe bei dem ganzen Einsatz aller Kräfte

Zwangsversteigerung
Am 29 . Juni 1938 , 11 Uhr . versteigere ick in

Wiesbaden ,

Marktplatz 3

öffentlich meistbietend gegen bar
1 Flügel , Steinman . 1 Herrenzimmer , 1 Bufett ,
1 Sofa , 1 Chaiselongue , 1 Bett , mit . Matratze ,
Sessel . Teetischcken . Stühle . Teppiche . Ölgemälde ,
Schreibtisch und 1 Schreibmaschine . 2 Brucken ,

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng . °

HAUSSMANN
& eggelinG
Kirchgasse 29 - Ruf 25788 -

Ab heute Dienstag

Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30

0 .50 0 .75 1 -00 1 -25 " °

Jugend hat Zutritt und zahlt 40 , 50 . u .

Heues von det Rutpfällte
Die Ausscheidungen für die 2 . Reichswettkämpfe .

Die SA .-Gruppe Kurpsalz führte ihre Ausscheidungs -
kämpfe für die 2s Reichswettkämpfe der S2L , die vom 15 . bis
17 . Juli in Berlin abgewickelt werden , durch . Die fünf Bri¬
gaden des Gruvvenbereiches hatten ihre besten Boxer und
Schwerathleten nach Mannheim geschickt , während in Heidel¬
berg die Ausscheidungskämpfe im Wehrmannschaftskampf . in
der Radfahrstreife und im Mannschafts -Orientierungslauf
stattfanden . — Im B o x e n setzten stch folgende Kämpfer für
Berlin durch : Bantam : Miltenberger ( Stand . 151 ) , Feder :
Koch ( 151 ) , Leicht : Heinrich ( Stab der SA .-Gruvve ) . Welter :
Petri ( 166 ) , Mittel : Zeltler ( 17 ) . Halbschwer : Seelinger
( 17 ) , Schwer : Utz ( 17 ) . Im Ringen waren die Sieger :
Bantam : Müller ( 118 ) , Feder : Kolb ( 12 ) , Leicht : Hamburger
( 12 ) . Welter : Heilig ( 250 ) , Mittel : Beck ( 250 ) , Salbschwer :
Maier ( 250 ) , Schwer : Rauscher ( 17 ) . Bei den Gewicht¬
hebern setzten sich an die Spitze : Feder : Höret ( 186 ) .
Leicht : Svrengart ( 166 ) . Mittel : Dreßler ( Na .- St . 5 ) . Schwer :
Schmitt ( 150 ) . Bei den Heidelberger Ausscheidurmskämpfen
siegte im Wehrmannschaftskampf die Mannschaft
der Brigade 51 , in der Radfahrltreife war die Brigade
153 erfolgreich , und im Mannschafts - Orientie¬
rungslauf aualifizierte sich die Brigade 340 für die
Reichsentscheidungen .
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1 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

( Fortsetzung folgt .)

Wirischafisieil ,

Aus der rhein - mainischen Wirtschaft

14 . Juni 1938 nimmt Land ;

aus ein befriedigendes Ergebnis im

Erzeugerpreise für Speise - Frühkartoffeln

;en .

Kursbericht
26. 6. 38

Rhein - Main - Börse 95 . 50
174 .50

143 .75 144 . 50

drey Felder
zwey Felder

106 .25116 25 117 .50
137 .50138 ,

104 .75104 .50

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen ) :
240 .

,G.

128 .50

D . Kom . Sam . Aul . 140 .
193 .

113 .25 113 .25

168
133 .

Siemens 3l Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

Nordlloyd .
Reichsbank

159 .—
150 .50

76 75
194 .50

4■/, •/,
«■/, •/.
4' /,7 .
47,7 .
47,7 .
47,7 .

10
21

101 . 80
101 .75
131 .70

101 .90
101 .75
131 . 55

5 . 694
61 .79
47 .00
63 .39
56 .93

162 .25
109 .50
117 .25

Rh .Braunk .u .Brik . 223 .50 223 .50
Rhein .MetaUwaren 139 .75 140 .—
Rhein . Stahlwerke 138 .63 140 .50

155 .—
135 . 50

42 .12
54 .90
12 .295

6 .913
137 .34

13 .09

106 . 50
157 —

47,7 ,
47,7 ,

8611
UM

57,Reichsanl . v . 27
57j */,Vounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
47,Schu tzgebiet . 13
4V,7,Wiesb .St .v.28
47,7 . Pr .L .Pfbr . 19

109 .37
116 .50
147 .25

156 50
138 .—
174 .75
201 .50

156 . 50
138 —
175 .88
202 .—

47,7 .
47 .7 .
47,7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 . 7 .

155 .—
136 .25

1934 I
1935 I
1936 |

.
* ) Vor den beiden Daülcm war Wilhelm Höhn Erb -

bestander des Hofes . Seine Tochter Marie Elisabeth hei¬
ratete am 21 . 12 . 1823 den Küfer Philipp Ludwig Jäckel
( Jekel ) von sonnenberg .

Rosenköppel überflüssig und deshalb abgebrochen . Auch die
am Hang des Bodenwaglales angelegten Weinberge lietz der
neue Besitzer, , ausroden . Als dann 1918 , wie wir hernach
hören , der Nürnberger Hof aufgeteilt wurde , ging auch das
Rosenköppeler Feld in den Besitz der Frauensteiner über , und
der alte Eutsname lebt jetzt als Lagebezeichnung weiter .

. 100 Belga
100 Kronen

1 £ Sterling
. . 100 Fr .
100 Gulden
. . 100 Lire

. . . t Dividende . Die Erwartungen
auf ein befriedigendes Ergebnis im laufenden Geschäftsjahr haben
sich durch die inzwischen hinzugekommenen und noch zu erwartenden
Aufträge bestätigt .

1103 .75
107 .75

1111 .75

Justizministerium in der , uuu,uuv v » uuiiu .
Die Dritte Verordnung beschränke sich nicht nur auf gewerbliche
Betriebe von natürlichen Personen und Gesellschaften mit oder
ohne Rechtsfähigkeit ) sie gelte entsprechend auch für Vereine ,
Stiftungen , Anstalten und sonstige Unternehmen , die nicht
Gewerbebetriebe sind . Sie enthalte somit schlechthin eine für alle
Rechts - und Verwaltungsgebiete geltende erschöpfende Festlegung
des jüdischen Unternehmensbegriffs in seinem weitesten Sinne .

Die große Säuberung des Handels
vom Judentum .

Eine Erläuterung .

. . 100 Dinar

. 100 Kronen
. . 100 Zloty
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . . 100 Pes .
. 100 Kronen
. . . 1 Donar

— .— 1115 .75
— 119 . 75

111 .751111 .75

Aschaffbg . Zellstoff
Bemberg .....
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
ElektLichtu .Kraft
Eschweiler . . . .
I . G. Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger .
Hapag ......
Hind . Auffennann
Hochtief .....
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
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, Das Hofgut war von geringem Umfang und hatte in¬
folge der Nähe des Waldes unter Wildschaden viel zu leiden .
Seine Geschichte verläuft in der Stille und wird erst von Be¬
deutung . als 1820 Valentin Dahlem und sein Sohn Johann
den Domänenbof pachten * ) . Das war in jener Zeit , als
unter der Führung von Wilhelm Albrecht , dem Reformator

136 .—
240 .—
156 .—

Die AG . oorm . B u r g e f f u . Go ., Hochheim a . M ., hatte in
1937 eine Absatzsteigerung , die nahezu um das Doppelte der durch¬
schnittlichen Steigerung von 38 % der deutschen Schaumwein -
industrie lag . Diese Ilmsatzerhöhung hat auch im lausenden Jahre
angehalten . Die Gesellschaft strebt die Erhöhung ihres Grund¬
kapitals an .

Die oHD . der Reue Baugeselhschaft Qayds u .
F r e y t a g , AG . , Frankfurt , genehmigte den Abschluß für 1937
mit der auf 8 % ( i . V . 6 % ) erhöhten Dividende . Die Erwartuni

Zu der genauen Festlegung des Begriffs des jüdischen Gewerbe¬
betriebs durch die Dritte Verordnung zum Reichsbürgergesetz vom

dgerichtsrat Hefermehl vom Reichs -
,Deutschen Justiz " erläuternd Stellung .

Dre beiden Dahlem waren Mennoniten und nahmen in
der Sekte eine führende Stellung ein . Johann Dahlem war
der letzte Pächter auf dem Hofgut Rosenköppel . Die Domäne
verkaufte dasselbe später an den damaligen Besitzer des
Nürnberger Hofes , den Prinzen von Looz und Corswarem ,
der die beiden Hoffluren vereinigte . Damit wurden die
inzwischen schon recht baufällig gewordenen Hofgebäude auf
Rosenköppel überflüssig und deshalb abgebrochen . Auch die

Riebeck Montan .
Schöfferhof -Bindg . 189 .— 189 .—
Schuckert & Co. . i174 *50 174 .50

der nassauischen Landeskultur , eine Reihe fortschrittlicher
Landwirte ( z. V . Adam Haßloch auf Hof Adamstal , früher
auf dem Gassenbacher Hof ) mit der Gründung landwirtschaft¬
licher Musterbetriebe begann , in denen mit der Vrachfeld -
wirtschaft gebrochen wurde und dieses Bewirtschaftungsjahr
durch den Anbau von Klee und Kartoffeln genutzt wurde
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Spiegel der Wirtschaft .

Die Kennziffer der Großhandelspreise stellt sich für
den 22 . Juni auf 105,5 ( 1913 — 100 ) ; sie ist gegenüber der Vor¬
woche ( 105,4 ) wenig verändert . Die Kennziffern der Hauptgruppen
lauten ; Agrarstoffe 106,0 ( plus 0,1 % ) , Kolonialwaren 89,9 (un¬
verändert ) , industrielle Rohstoffe und Halbwaren 93,5 ( plus
0,1 % ) und industrielle Fertigwaren 125,8 ( unverändert ) .

Die Deutsche Dunlop - Gummi - Eompagnie AG .,
Hanau , hat in 1937 ihre Ausfuhr verdreifacht . Der Gesamtumsatz
konnte weiter gesteigert werden . Die Versorgung mit Rohstoffen
wurde den Ansprüchen gerecht . Die Gefolgschaft wurde erneut um
etwa 10 % erhöht . Der Ausbau der Anlagen zeigte Fortschritte .
Es wird ein Reingewinn von 871 000 RM . (693 000 ) ausgewiesen .
Hieraus wird eine Dividende von 10 % ( i . V . 6) ausgeschüttet . Für
1938 erwartet man eine weitere zufriedenstellende Entwicklung .

Bei der Deutschen Beamtcn - Krankenversichc -
r u n g , VaE . , Koblenz , betrug der Neuzugang in 1937 101 683
Versicherte . Die Versichertenzahl ist Ende 1937 auf 724 328
gestiegen . Die Versicherungsleistungen betrugen 27,71 Mill . RM .
Die gesamten Rücklagen und Rückstellungen sind auf über 16 Mill .
RM . angewachsen .

Johannes Georg Emmerich
Caspar Flissebandt der Zeit Schultheiß .

Weilen sie aber beyde Lehner Schreibens und Lesens on -
erfabren . So haben siehe mich Endts . Unterschriebenen Er -
betten . solche zu brieff zu Underschreiben . welches ich den
biettweg nit hab abschlagen können , doch nicht mter und der
meinigen allzeit ohne schaden und Nachteil .

Johann Ludwig Kelter ,
pro tempore . Ludimagister in Frauenstein .

25. S. 38
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In Anlehnung an die Anordnung der HV . der deutschen
Kartoffelwirtfchaft über di - Festsetzung von Erzeugerpreisen für
deutsche Speise -Frühkartoffeln hat die Landesbaueinschaft Hessen -
Nassau ihrerseits die Bestimmungen über die geschloffenen Anbau¬
gebiete erlassen , die sich im wesentlichen an die Anordnung der
letzten Jahre anschließen . Die im geschlossenen Anbaugebiet
Mäin -Taunus , Oberheffen, . Rheinhessen , Starkenburg und Berg -

straße ansässigen Erzeuger haben die Frühkartoffeln , soweit sie
nicht im eigenen Betrieb verbraucht werden , restlos der Orts¬
sammelstelle anzudienen . Ausgenommen davon ist der Verkauf
an den Verbraucher am Ort der Erzeugung , nicht gestattet ist das

Selbst -Marken , sowie das Hausieren . In den nichtgeschlossenen
Anbaugebieten ist zum Ankauf unmittelbar beim Erzeuger nur
der Verteiler berechtigt , der ein Frühkartoffel -Schlußschetnheft

gestanden hat . Er lag dicht am Rande des Bodenwagtales
und war von der Straße nach Dotzheim auf einem ziemlich
tief eingcschnittenen Feldweg , der noch vorhandml ist , zu er¬

reichen . Woher er seinen Namen hat , ist mit Sicherheit nicht

zu ermitteln . In den Akten aus der Zeit „kurz nach dem

Dreißigjährigen Kriege wird der Hot Roykoppel Benannt ,
woraus geschloffen werden kann , dag sich in der Nahe die

Flachsröste befand . ( In den meisten fallen geben derartige

Flurnamen und Bachnamen nickst aui Roy — Pfert » Zurück ,
sondern auf das Flachsroffen = Flachsrösten . Der Flachs
wurde geröstet , d . h . durch Einlegen tn Wasser mürbe . ge¬
macht und dann getrocknet . Roßbäche waren nach einer

Fischereiordnung des Landgrafen Georg von penen vom

Jahre 1642 solche , in denen das Einweichen des Flachses —

sonst für „ alle Forel ! - . Grundel - und Krebswaffer ver¬
boten " — ausnahmsweise gestattet war . )

Wer zuerst mit dem Sok belehnt war , lagt sich ebenso¬

wenig feststellen , wie das Jahr seiner Gründung . Er lag zu¬

erst in der Dotzheime : Gemarkung , da eine Gemarkung

Frauenstein , wie wir oben gesehen haben allmählich ent¬

stand Dieser wurde der vof Rosenköppel im Jahre 1816

zugeteilt . Während des Mährigen Krieges muß das Sofgut

völlig wüst geworden sein . Deshalb gibt der Erat sodann

von Nassau den beiden Frauensteiner Job ann Ad am Ott

und Kaspar S t r e v d t am 20 . 10 . 1666 folgenden Derleih -

brief damit das Eutsland wieder unter den Pilus kommt ;
Kaspar Streydt und Sans Adam Ott „ haben mit fick

handeln lassen , und auch versprochen , dag ste den ganzen
Ackerbau wollen bauen . Säcken und Streuch auszumachen und

den Acker wiederumb stellen , wie er vor ^ abr gewesen , doch

habe ick ihnen auch versprochen , em Mannschaft zehn zu
schicken wenn sie wachhäcken werden anstecken , welche die wehr
sollen tfinn . damit das Feuer nicht möchte tn die Sooe lauten
und Schaden bringen . Und ist Vollgendes gestellt mit ihnen
dahin gehandelt worden , als volget : .

Item sollen sie den Acker wiederumb m drey Felder
theyllen wie sie vor diesen gewesen . Und sollen zwey Felder
drey Jahre lang im Brauch haben , und Enediger Herrschatr
den drietten tbeyll jedes 3a6r geben , das dritte Feld aber
willen ( = weil ) es an dem Walde liegt , und mit Hacken und
Streuch lehr bewachsen , so wollen sie solches vier Jahre in
Brauch haben . Und das erste ^ ahr frei ledig und log ., die
Jbrige drey Jahr aber sollen ste den dritten Haufen gleich tn
den beide abgemelde Felder , auch , vermeldet die sosime
wüeffe , so noch Wüstlings und zum Hot gehört , sollen sie macht

habe darinnen zu Bauwen srey ladtg und los so wie sie selben
begehren zu thun . zu wahren Urkund stnd dieser Brue .fi zwey
ungezeichnet worde , wie auch zu beider Seytz unterschrrebenda
eines der beyden lebner . das andere beyen Amps weben solle
gefunden werden und gehet die leybe auß und an uff Mar¬
tini ' So geschehet den 20 . 8bris 1666 in Frauenstein .

Bei Hinweis auf die im Wortlaut des Gesetzes formulierten
Voraussetzungen , unter denen Gewerbebetriebe als jüdisch anzu¬
sehen sind , erwähnt der Referent bei den Aktiengesellschaften , die
Verordnung habe man auf die mehr als 25 % ige Kapital¬
beteiligung abgestellt , weil das Aktiengesetz in zahlreichen Fällen
eine Dreivicrtelkapitalmehrheit vorschreibe . Wenn jüdische
Aktionäre in der Lage seien , derartige für das Schicksal der Gesell¬
schaft grundlegende Beschlüsse zu verhindern , so muffe die Gesell¬
schaft , auch wenn sämtliche Vorstands - und Aufsichtsratsmitglieder
keine Juden find , als jüdisch gelten . Weiter zielt die Verordnung
auch auf die 50 % ige Stimmenmehrheit ab . Im Einzelfall sei es
möglich , daß eine jüdische Beteiligung , auch wenn sie diese Prozent¬
sätze nicht erreicht , als konstante Sperrminorität trotzdem das
Zünglein an der Waage bilde und dadurch praktisch einen be¬
herrschenden Einfluß auf die Gesellschaft ausllbe . Für solche Fälle
könne unter Umständen die Eeneralklausel des § 3 eingreifen .

Zu der Regelung für die Gesellschaft mit beschränkter Haftung
sagt der Referent ; Sind zum Beispiel 20 % der Geschäftsanteile
in Händen von jüdischen , 80 % in Händen von ntchtjüdischen
Gesellschaftern , so würde der Gewerbebetrieb der Gefellfchast als
jüdisch anzusehen sein , wenn 60 % der nichtjüdischen Geschäfts¬
anteile stimmrechtslos sind . Was das Verzeichnis der jüdischen
Gewerbebetriebe anlangt , das von jedermann eingesehen werden
kann , so erhalte durch diese öffentliche Registrierung , die der
Säuberung des Handels vom Judentum dient , in Zweifelsfällen
jeder Volksgenosse die Möglichkeit , sich zu unterrichten , ob ein
Gewerbebetrieb jüdisch ist . Listen oder Zusammenstellungen
jüdischer oder nichtjüdsichcr Eewerbetriebe dürsten nur nach Maß¬
gabe des amtlichen Verzeichnisses angesertigt werden . Durch das
der Eintragung vorausgehende Verfahren mit genauer Prüfung
werde die Gefahr einer falschen Entscheidung vermieden , die
wegen der wirtschaftlichen Tragweite für einen nichtjüdischen
Gewerbebetrieb einen fast unersetzbaren Schaden bedeuten würde .
Eine besondere Kennzeichnung der nichtjüdischen Geschäfte , die
bisher freiwillig erfolgte , sei nach der Kennzeichnung der jüdischen
Betriebe nicht mehr erforderlich .
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besitzt .

Für die Zeit vom 27 . Juni bis zum 2 . Juli 1938 gelten
folgende Erzeugerfestpreise je 50 kg Netto ausschließlich Ver¬
packung . frachtfrei Empfangsstation ; Für weiße , rote und blaue
Sorten 5 .70 RM ., für runde gelbe Sorten 6 .10 RM . und für
lange gelbe Sorten 6 .50 RM . Die Preise sind also gegenüber der
Woche vom 20 . bis 26 . Juni für alle Sorten je 50 kg um je
0 .55 RM . ermäßigt .
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Gesfürel .....
Harburg Gummi .
Sieuerg ulscbelne

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 28 . Juni . ( FM .) Tendenz : Aktien freundlich ,
Renten kaum verändert . Der freundliche Erundton
kennzeichnete auch den Dienstagverkehr , wobei lebhaftere Umsätze
an sich schon dazu beitrugen , eine zuversichtlichere Aufsaffung über
die Entwicklung des Börsengeschäftes auszulösen . Die Abgaben
aus dem bekannten llinschichtungsprozeß blieben heute umfang -
mäßig hinter denen der Vortage zurück , so daß sich die zu Anlage¬
zwecken erteilten Kauforders in der Form kräftigerer Kurs¬
steigerungen auswirkten . Vereinigte Stahlwerke sowie Rheinstahl
erzielten Anfangsgewinne von zirka % % . Mehr auf Zufalls¬
orders war die bei Niederlausitzer Kohl verzeichnete Steigerung
um nahezu 3 % zurückzuführen . Bei den Kaliwerten waren Kali -
Chemie um 1% , Salzdetfurth um 1, von Gummi - und Linoleum¬
aktien Conti -Gummi um i % und von Elektrowerten Siemens
um 2, Lieferungen um 1 % , HEW . und Lichtkraft um je 1 %
gebessert . Farben vergrößerten einen Anfangsgewinn von %
sogleich auf % % . Rütgers waren bereits in der ersten halben
Stunde um zirka 1 % % fester . Im übrigen sind mit auffälligeren
Besserungen noch hervorzuheben : Metallgesellschast ( plus 2 % ) ,
Stöhr ( plus 2 ) , Bürbach , Zellstoff Waldhof und Holzmann ( je plus
Wi % ) und Bemberg ( plus lyt % ) . Schwächer lagen andererseits
Bremer Wolle und Schuckert um je 1 % . Im variablen Renten¬
verkehr stellte sich die Reichsaltbesitzanleihe auf unverändert 131,60 ,
Zinsvergütungsscheine gaben um 5 Pf . nach . Die Eemeindc -
umschuldungsanleihe notierte 5 Pf . niedriger mit 95,95 % . Tages¬
geld 3 % bis 3 % % . Pfund 12,31 , Dollar 2,48 % , Franken 6,92 .

Frankfurt a . M . , 28 . Juni . (Drahtmeldung .) Tendenz :
Lebhafter und freundlicher . An der Börse war ein
Stimmungswechsel zur festeren Grundhaltung und etwas leb¬
hafterer Ümsatztätigkeit vorhanden . Es lagen auf vielen Markt¬
gebieten Kundschaftsaufträge vor . Zum Teil waren die Erholungen

stärker , so bei Conti -Gummi 2 , Holzmann 2 % , AG . für Verkehr
1 % % . Lahmeyer 1 % , Metallgesellschaft 2, Rütgers 1 % % . Farben
lebhafter und 1 % höher . Im gleichen Ausmaß Rheinmetall , Licht¬
kraft , Kaufhof und Klöckner gebeffert . Bis auf wenige Ausnahmen
lagen sämtliche Werte % bis % % fester . Renten waren im .Gegen¬
satz zu Aktien ruhig und fast kaum verändert . Kornmunalumschul -
dung wieder 95,95 , Reichsaltbesitz aber 131,45 ( 131 % ) . Tages -
g - ld 2 % % .

Als Vermittler und Verhandlungsfiibrer zwischen den
Grafen Ludwig zu Nassau - Saarbrücken und Philipp non
Wiesbaden -Idstein einerseits und Frauenstein - Kurmainz
andererseits erwarb sich der Vicedom des Rheingaues .
Friedrich von Stockheim , besondere Verdienste , und am
2 . Mai 1513 kam dann der Vertrag zu Stande , der für die
spätere Zeit als Weistum diente .

Die Frauensteiner werden als vollberechtigte Märker
der Höbe in das Märkerbuch eingetragen und ihnen aus¬
drücklich die Rechte zugesichert , sich im Märkerwald zu be -
holzigen . das Vieh dahin zu treiben , weiden „ und sonst alles
Gebrauches im selben Walde zu genießen "

. Genau wird die
Strafverfolgung bei Übertretung der Märkerordung ge¬
regelt . Trotzdem nimmt Frauenstein eine Sonderstellung
unter den übrigen Märkergemeinden ein insofern , als es
jedes Jahr auf St . Walvurgistagie 5 Gulden zu 24 Albus
an die gräflichen Kellereien in Wiesbaden und Wehen zu
zahlen hat . Von besonderen Rechten des Kurfürsten von
Mainz ist keine Rede mehr , und er wird in dem Vertrag
überhaupt nicht erwähnt . Er siegelt zwar als Landesfürst
zum Zeichen der Vertragsgenehmigung , doch „ des Stifts
Mainz ohn Schaden "

.
Im Vertrag von 1513 kapituliert Nassau vor Frauen -

stein - Mainz , aber die Hoffnung , daß „ hierauf aller llnwill
so zwischen uns vorgenanndten Partheyen dieser Irrung und
Sachen halb verlauffen und begeben haben , mögt hierdurch
ganz aufgehobt seyn und bleben "

. hat sich nicht erfüllt . In
den folgenden Jahren reißen die Streitereien nicht ab . und
erreichen in dem berüchtigten Zug der Frauensteiner gegen
Georgenborn ihren Höhepunkt .

An die Abmachungen von 1513 muß sich Frauenstein
ebensowenig gehalten haben , wie an die ergänzenden Ver¬
einbarungen vom 13 . 10 . 1723 und 19 . 12 . 1726 . Der Not¬
stand in der Gemeinde , der es an Feld und Wiesen fehlte ,
deren Weiden im Märkerwald weit ab lagen und für die
auch die Holzabfuhr aus oft weit entfernten Distrikten eine
Belastung bedeutete , hieß sie , sich über die geltenden Be¬
stimmungen hinwegsetzen . Sie beschwerten sich sogar bei Fürst
Karl Wilhelm von Nassau über dessen Forstbeamte , die sie
angeblich in ihren Märkerrechten verkürzt hätten . Doch dies¬
mal hatten die Frauensteiner den Bogen überspannt . Nassau ,
im Besitz umfangreichen Beweismaterials , erzwingt die An¬
erkennung der alten Verträge . Der Vergleich vom 25 . 7 . 1785
in Eltville läßt erkennen , in welcher Weife die Frauen¬
steiner die Märkerrechte ausgeübt hatten . Diesmal unter¬
schreibt auch der Kurfürst Friedrich Karl Josef von Mainz
und verpflichtet sich damit , über die Durchführung des Ver¬
gleiches zu wachen . Diesmal ist es Nassau , das seine Forde¬
rungen durchdrückt , und vor allem wird ihm in Sachen der
Strasoollstreckung eine Reihe wichtiger Vefugnisie ein¬
geräumt . In gewissen Fällen ist nicht nur die Gefamt -
gemeindc Frauenstein für die Straftaten einzelner Burger
haftbar , sondern auch Mainz . Auf die einzelnen , kultur¬
geschichtlich und forstwirtschaftlich intereHanten Bestimmun¬
gen kann nicht näher eingegangen werden . Nur das sei bei -
spielweise hervorgehoben , daß die Frauensteiner das Ver¬
bot hart traf , Holz aus dem Märkerwald an „ Ausländer
zu verkaufen . Diese Ausnutzung des Märkerrechtes , für
Frauenstein eine wichtige Einnahmeguelle , war zu grobem
Unfug ausgeartet . . . .. ■ „ . . r

Dieser Vergleich mit seinen für die frauensteiner sehr
ungünstigen einschneidenden Bestimmungen wurde diesen zur
Annahme vorgelegt . 77 Bürger erkannten ibn an . aber
9 lehnten ihn ab ( Adam Emmelbeinz . Georg Roth , Georg
Fuchs . Johann Jllger — der nach Polen zieht — Martin
und Wilhelm Schlimm . Severin und Peter Schmidt und Peter
Nikolei ) . Doch der Protest der Minderheit hatte keine Be¬
deutung . Die Säkularisation brachte 1803 neben dem Rbem -

gau auch Frauenstein in nassauischen Besitz . .. .
War Die Gründung der Frauensteiner Hofe eine

kriegerische Maßnahme , eine Verteidigungsstellung gegen
das vordringende Mainz , so hatten sie ihren Sinn , verloren ,
als dieser Gegner ausgeschaltet war . Eine Aufteilung der

Höfe war für das rasch wachsende Frauenstein eine Not¬

wendigkeit , aber nur zwei von ihnen tarnen in Kleinbesitz .
Hoi Rosenköppel und Nürnberger vof . Von ersterem sind
auch die Gebäude abgetragen , und nur ein Flurname weist

daraus hin , wo einst der
Hof Rosenköppel
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Frankenstraße 25Ehedarlehen MÖBEL DARWADT

„ Ja , das ist schlimm . Aber ich weih einen Ausweg . Wir
brechen den ganzen Gartenzaun nieder . Gr ist sowieso nicht
viel wert .

"

Die Frau forschte verwirrt in Jürns Zügen . „ Ja
aber . .

Der zog sie von der Bank an seine Seite und faßte Re
um die Hüfte . „ Kein Aber ! Es wird

'
sich alles finden . Weim

nur erst der Eartenzaun weg ist . Meinst du nicht auch ?

Aber Marie -Alma konnte nicht antworten , denn Thorsen
verschloß ihre Lippen mit seinem Mund . „ Meine Liebe ,
daraus habe ich gewartet , darauf , mein ganzes Leben !

Der Gartenzaun .

Von Dorothea Hollatz .

Der Junge stellte den Korb neben sich und suchte flache
Steine zum „ Butterbrot

" werfen . Er . bog den Oberkörper
schräg zur Seite und zielte blinzelnd über die Wasserslache .
Wie kleine Teller hüpften die runden Steine ausklatschend
über den See bin . Herrlich war es , und der Junge batte

gern noch länger da gestanden , aber ihm fiel ein . das , seine
Mutter aus die Kartoffeln wartete .

Er ging ein Stück am Strand entlang uiid bog in .die

Dorfstraße ein . An der Pumpe traf er den Bauern Jur »

Thorsen , der seine Pferde vorn Acker führte .
Gehst du nach Hause ? " fragte der Mann .

„ Dann
" '

saa
' "

deiner Mutter , ich käme heut Abend , um

etwas mit ihr zu besprechen .
"

Gut . Der Junge ging weiter , sah sich alle paar Schritt
nach Thorsen um . Himmel , war der groh und stark ! . Der
konnte newis , das halbe Dorf in ^ nen Ärmen , erdrücken .
Aber wer sagen konnte , dah er ern böser Mensch sei , der hatte
ihm noch nicht in die Augen gesehen .

Der Junge trat in ine Stube , richtete die Bestellung
aus und hockte sich ans Fenster zu seiner Arbeit . Vorher

sah er sich gedankenlos im Kreise um : Es war alles , wie es

immer gewesen , so lange er klar denken konnte . Die e. ck-

bank mit dem runden Tisch davor . Blumen am Fenster , dcrs

Bild des toten Vaters über dem Sofa und neben der Tur
der bunte Strobblumenkranz . ,

Nach dem .,Nachtessen kam Jurn Thorsen . „ Wie geht s ,
^ ^ ^ Gu/^

Nachbar
"

, sagte sie . . .Komm , setz dich ! Ich . weih ,
du kommst wegen des Eartenzauns . Aber ich kann dir das

Geld heute so wenig wie morgen dafür geben . . Du brauwlt
jedoch nicht,,zu befurchten , dah ich es bis Weihnachten an -

, tdl <
Ibo $ en sah ihr ins Gesicht . .„ Davon soll , überhaupt

nicht die Rede sein . ,, Aber ist es dein Ernst , bat , du in die

6taäVd)dtoaffe"
e5 nicht allein .

" sagte . Marie -Alma, , und

wurde rot . „ in der Stadt ist das Leben nicht so schwer .

„ Das denkst du nur .
" Der Mann holte tief Atem .

„ O nein . Der Junge verwildert hier im Dors . Oder

meinst du . es gehöre sich , dah ein Kind , um ferne Kraft zu
erproben drei Pfähle aus dem Kartenzaun des Nachbarns

reiht und über dem Knie zerbricht ?

„ Nein , es gehört sich nicht . Aber es ist keine Sunde
^

Da du nun aber vom Eartenzaun angesangen Hast , will ich

auch etwas dazu sagen , obwohl ich mich vorscben sollte , denn

es ist an einem Gartenzaun ehemals mein Leben fast zer¬
brochen .

"
t .. .. , , . . ~

„ Was Heidt das ? fragte die <; rau . .
Jürn Thorsen sah fick um . „ Lag uns ein binchen allein

reden "
, sagte er zum Jungen , und zur Frau . „ Magst du es

auch hören ? " Die Frau nickte , ohne aufzusehen .

Thorsen schob die schwere Sand über den Tisch . „ Ich

war damals jung , so um achtzehn , sehr sche .il , io em nm -

tiger klobig -schüchterner Bauernjunge .. Aber i ^ butte L,ehe
im Herzen . Da war nämlich die Nichte des Lehrers , die

viermal im Jahr zu Besuch kam . Sie hatte Klamerstun .de

und durste auch in der Dorfkirche auf dem Harmonium sme -

len . Da horchten dann wir Jungens an der Tur , bis uns
der Lehrer forttrieb . Später standen wir am Zaun , aber
das wurde den andern langweilig , und so war ich zuletzt
allein da Lange Zeit . — Aber was hast du , Marie -Alma ?

„ Nichts , nichts . Nur weiter .
"

Jürn zündete die Pfeife an . „ Ja . und so blieb es eigent¬
lich . Ich stand immer nur am Eartenzaun . und eines Abends
muhte ich sehen , dah der junge Landwirt , der neu zugezogen
war . zu dir — nein , zu dem Mädchen in die stirche ging . und
ich hörte das Lied mitten im Takt abbrechen . O Marie, ;
Alma , nie wieder hat mein Herz so geklopft . Und dann . . .

„ Und dann ? "
t

Thorsen reckte das Kinn in die Hohe .

..... kam die Hochzeit . Das ganze Dorf nahm daran
teil . Und als das Paar bett Weg zur Kirche nahm , lehnte
ick am Zaun unb hatte alte Sacken an . DieBraut nickte
hinüber : „ Kommst du nicht mit ? “ Aber ich touttelte den
Kopf und sah ihr in die Augen , und ich freue mich , so lange
ich lebe , dah sie damals bläh wurde bis unter den Tüll
ihres Schleiers . Abends dann trank der Mann mehr als
ihm gut war , und die Leute flüsterten : „ O Gott , was soll
das geben !" Und es gab . was man vermutete : Harte Jahre .
Tränen , leid und ein einziges Kinderglück .

"

„ Jürn . lieber Jürn .
" rief die Frau , „ warum das alles ? "

„ Weit die Zeit gekommen ist "
, sagte Thorsen feierlich .

„ Weil zum erstenmal ein Loch im Zaun entstanden ist ,
io dah ich frei hindurch treten kann , ohne etwas zu zer¬
stören .

"

Sie tat , als verstünde sie seine Worte nickt . „ Aber
wenn das Loch im Zaun bleibt , können meine Hühner in
deinen Hof laufen , und dann weih man am Ende gar Nicht
mehr , welches deine , und welches meine sind, "

Die losgegangene Mistgabel .

Von Ludwig Waldweber .

Da hat der Bauer den Michl und den Sepp einmal aufs
Feld nausgeschickt zum Misthäusl auseinanderbreiten . Naja :
das Mistbreiten ist eine langweilige Arbeit und die zwei
Kampl sind dabei vom hundertsten ins tausendste kommen .
Und am End auch auf die Militari .

Also gut ! Der Michl , was ein gedienter Leiber ist , der

hat auf seine alte Militari einfach nix kommen lassen , trotz
Revolution und „ Bazifismus "

, wie er zu sagen pflegte .
O je ! Wenn der Michl vom Leibregiment das Erzähln
angfangen hat , nachher hat er kein End mehr gefunden .
Besonders gern hat er von den sakrisch schneidigen Gewehr¬
griffen erzählt , wie sie nur beim Üeibregiment geklopft
worden seien .

Sein Kamerad aber , der Sepp , der hat schon allweil
Zwickäugl nüberdreht zum Michl . Naja , das weih ja jeder ,
der den Michl kennt : aufschneidet er diemalen schon , dah

' s
der stärkste Mann nimmer erkraften kann . Und anch der
Sepp hat derselmst den Kopf geschüttelt unb hat glacht :

„ Michl , Michl "
, hat er glacht , „ bu brahst tni ’ nöt an !“

Sapprament ! Jetzt ist der aber aufgegangen wie eine

Dampfnudl . „ Ja was glaubst denn eigentlich
"

, hat er gmamst ,
„ bu Dutterer , bu grasgrüner ! Weilst noch nix ghört und

gsehn hast von ber Welt !" Und ist hergegangen und hat auf
offenem Feld seine Mistgabel „ Gewehr über !" und „ Präsen¬
tiert das Gewehr !" genommen , dah

' s nur so patscht hat .
Dem Sepp ist dabei wirklich Hören unb Sehen ver¬

gangen . „ Kruzinesen
" hat er sich benft , „ wenn ich auch so mit

meiner Mistgabel umgehn könnt ."

Natürlich , der Michl , bet hat bas Ding gleich gspannt ,
was er für einen Einbruck gschunden hat und hat sich jetzt
aufplustert wie ein Truthahn . „ Gell "

, hat er gsagt , „ da
schaust !"

Auf der andern Seite aber hat er auch wieder nicht so
sein können , der Michl . Ihre Misthäufl habens eh schon bald
auseinanderbreitet ghabt , die zwei , da hat der Michl zum
Sepp gsagt : „ Geh her , hat er gsagt , dah d '

auch ebbs lernst .
Darfst noch ein bissl exerzieren ." Und weil sich ber Sepp das
Ding nicht zweimal schaffen lassen hat , habens gleich an¬
gfangen auch .

Und zwar mit ' m Druckpunktnehmen . Der Druckpunkt ,
hat der Michl gsagt , der Druckpunkt liege zwischen Anlegen
unb Schiehen . Der Druckpunkt sei überhaupt bas Wichtigste
bei bet ganzen Schieberei . Ohne Druckpunkt keine gute Schub¬
leistung . llberhaupts : ber Druckpunkt unb bie ganze
Militari — o jeh !

Gleich neben betn Felb aber , auf bem bie zwei Kampeln
exerziert haben , ist ber Klostetbusch . Da ist ber Jäger Wastl
hinter einer Staube gestanben , hat bie Flinte im Arm ghabt
und hat jetzt grab sehen wollen , wie lang bie zwei noch bas
Dungseld als Exerzierplatz mißbrauchen .

Je besser aber bie Übungen geklappt haben , je eifriger
und hitziger daß ber Michl worden ist . Wie ' s Druckpunkt -
nehmen leidlich klappt hat , ist er auch schon zum Feuern über¬
gangen .

Also : ber Sepp hat bie Gabel in der Hand und der
Michl kommandiert : „ Legt an ! — Dru — u — u — uckpunkt ! —
Dru — u — u — .

Bumms ! Hats schon kracht auch .
Dem Schützen ist buchstäblich die Gabel aus ber Hand

gefallen . Aber auch der Abrichter ist einen Augenblick da -

gstanden wie versteinert . Nachher aber ist er aufgegangen :

„ iDepp , damischer !" hat er gschrien , „ hab i ebba gar schon : .
Feuer ! kommandiert ? Dru — u — u — uckpunkt war befohlen
und weiter nix !"

Daneben aber , im Klostetbusch , hat ber Jäger Wastl mit
grimmigem Lächeln eine tauchende Patronenhülse aus dem
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10 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

Der Dampfer hat inzwischen gedreht und dampft wieder

langsam den alten Kurs zurück . Auch vom Schiff ans nichts
zu sehen ! So geben wir die Suche auf und rudern an Bord

zurück . Der Kutter wird wieder eingesetzt . Auf ber Brücke

steht der Alte und flucht , daß altes viel zu langsam geht .
Eine Stunde haben wir verloren , eine kostbare , nie wieder

einzubringende Stunde ! Erregt stehen Passagiere und die
andern Offiziere in Gruppen beisammen .

Im Koffer .

Ich mache dem Ersten Offizier Meldung von dem ge¬
heimnisvollen Koffer und allem , was ich über den Plan des
ertrunkenen Ingenieurs wußte . ,

Wit gehen zur Kabine des Mr . Snyder . Der Schlussel
steckt int Schloß , ich trete zuerst ein , bei Erste folgt hinter
mir , ich schalte bas elektrische Licht ein . Der Schrankkoffer
liegt auf dem Boden , der Decket ist nur lose zugeklappt . . .,
ich hebe den Deckel . . . , wir fahren beide zurück . . . - 3m

Koffer liegt bie Leiche einer schönen , weißen Frau , halb be -

tteibet , Köpf vom Rumpf getrennt , die Hände krampfhaft zu

Fäusten geballt . . . Eiskalt überlief es uns . . . , der Air -

blick war so grauenhaft , wie ich es noch nie gesehen , und ich

sich viele Tote . „ Was liegt hier ? " Der Erste hebt ein Blatt

Papier auf , bas aus dein Koffer gefallen wat . Auf dem

Wutbefleckten Papier stand in englischer Sprache , offenbar in
Eike und mit vielen Fehlern :

„ Dear Sir , ich danke Ihnen , daß Sie den Leichnam
meiner Frau nach Amerika zurückbringen . Ich hoffe , Sie

werden keine Schwierigkeiten mit dem Zoll haben . Der

Koffer war leider zu klein . Auch ich gehe in den Tod , schon
verrinnt mein Blut . Wuang Ling .

Mörder wider Willen .

Nur mit starker innerer Erregung konnte ich bie Er¬

zählung zu Ende führen ; bie Erinnerung übermannte mich .
Es war ein Glück , baß bie Stimme des Ersten Offiziers

bazwischenfuhr : r „
„ Gut Ausguck hakten auf Schiffe von Steuerbord .

„ Das Stittiegen auf hoher See geht auf bie Nerven ,
sagte Schwendt , „ es ist so ungewohnt . Die Stille zermürbt !

„ An Schlaf ist bei ber Hitze nicht zu benfcn . Die
Ventilatoren schlucken keinen Gegenwind ."

„ Die Geschichte der taten Frau erinnert mich an ein
Erlebnis , das ich auf einem norwegischen Vergnügungs¬
dampfer hatte

"
, unterbrach Jehrings nach einer Weile das

Schweigen . „ Es handelt sich auch dabei in erster Linie um
einen Koffer . Habt Ihr Lust , sie anzuhören ? "

.
„ Also ich beginne : Unser Dergnügungsdampfer fuhr

durch die blauen Fluten des Mittelmeeres . Das Schiff war

nicht für Vergnügungsreisen gebaut ; wie die meisten anderen

Touristendampfer , verkehrten wir acht Monate im Jahre

zwischen Europa und Amerika , wo die Fahrt , besonders in

dem Wintermonaten , alles andere als ein Vergnügen ist .
Wenn die Saison im Amerikageschäst vorüber war , wurden

wir auf Mittelmeerfahrt eingesetzt . .
Auf einer Vergnügungsfahrt ist allerdings jeder Tag ein

Festtag . Auch bie jüngeren Schiffsoffiziere , die im normalen

Dienst nicht mit den Passagieren verkehren dürfen , haben mehr

ihm . . . „ „ .
Gellende Pfiffe . „ Mann über Bord !

„ Motorboot 1 klar !" — „ Motorboot r ist klar !

„ Backborbscheinwerfer einstelken !" Der weiße Strahl

tastet die dunkle See ab . .
Ich springe mit acht Mann m das Motorboot . Del

Bootsmann dreht das Rad der .. elettrstchen Winde , die

Davits , an denen das Motorboot hängt strecken sich,wie zwei

weiße Finger in bie Nacht hinaus . Wie ein Aufzug faust

das Boot init uns in bie Tiefe .

„ Motor ganze Kraft voraus !" kommandiere ich . Übet ,
mir liegt die sechs Stock hohe Bordwand , alle Fenster sind

strahlend beleuchtet , an den Decks glitzern die Girlanden .

Die Jazzband ist verstummt . Dafür braust aus den Schloten

ber von der Maschine abgeblasene Dampf Ich fahre in bi «

Nacht hinaus . Die Nachtrettungsboje wiegt sich mit ihrem

blauen Licht irgendwo in der Dünung . S3e *m ersten Alarm

wurde sie abgeworfen .
„ Genau auf Cegenkurs halten !

Nichts , nichts zu sehen .

ober weniger Freiheit und sind meist als gute Tänzer bet
den reisenden Damen beliebt .

Frau Vernholt .

„ Haben Sie Frau Vernholt gesehen ? " fragte mich der

Erste Offizier eines Tages , „ sie schien mir heute auffallend
bleich ." L _

„ Bleich ? Nun ja , wenn man tagsüber zu den Pyra¬
miden fährt und die Nächte durchtanzt , mag man etwas an¬

gegriffen aussehen !"

Ain Abend beim Bordfest war Frau Vernholt entichieden
etwas blaß . Übrigens tanzte sie fast ausschließlich mit ihrem
Ehegatten , sie schienen eine musterhafte Ehe zu führen . Der
Mann war um feine Frau stets ritterlich bemüht . Die offene
Seite des breiten Promenadendecks war mit Signalflaggen
behängt , lange Girlanden von farbigen Glühbirnen beleuch¬
teten die tanzende Menge . An einem langen Tisch an bet
inneren Seite des Decks saß unser dicker Kapitän , eine

Narrenmütze auf dem Kops zu fernen Seiten einige ältere

Herren unb Damen in bunten Kappen und PapierzylIndern :
bie Jury , bie entscheiden sollte , welche Kostüme oder Masken
mit Preisen ausgezeichnet würden .

„ Meine Damen und Herren ! Der erste Preis wurde

einstimmig Frau Hedda Vernholt verliehen . . .
"

Alle Augen suchen in der Menge , man ruft unb schreit .

. . .„ Frau Vernholt . . . , bravo . . . , vortreten ! Der erste

Preis !" Ein Stemarb trägt auf einem Tablett einen kost¬
baren Fächer . . . .

Da stürzt durch den dichten Kreis der Neugierigen em
Mann in einer weiten Halskrause , di « zerrißen und be¬

schmutzt ist , mit einem falschen Bart ; in der Maske eines

spanischen Granden erkennen nur bie wenigsten ihn als den

Gatten ber ' Preisträgerin .

Über Bord .

„ Helfen Sie . . . , sofort helfen . . . , meine Frau ist über

Bord gefallen , eben jetzt vorn Achterdeck . . ."

Die Pasiagiere stürzen an die Reling , die Narren¬

kappe fällt vom Kops des Kapitäns , mit wenigen Sprüngen
ist er die Treppe zum Bootsdeck hinaufgelaufen , ich hinter
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Acht Matrosen starren in die Nacht . . starren nach
der schönen jungen Frau , die noch vor Minuten in bester
Laune an der Jury tanzend vorbeigezogen wat .

Ein « Stund « kreuze ich hin und her . Nichts als das
tauschen der See . Dom Schiff ruft der Dampfheuler :
Zurück an Bord ! Treibt dort nicht etwas Weihes ? Ruft
dort nicht jemand ?

Nichts , Wellen und Schaum .
„ Motorboot einfetzen !" Die Blöcke werden eingesetzt ,

die elektrische Winde zieht uns an der Bordwand hinauf . Die
Decks find voll Menschen

„ Sie haben sie nicht gefunden ? "

Der gebrochene Gatte .

Ich mache den , Kapitän Meldung . In feinem Salon sitzt
« in gebrochener Mann . Herr Vernholt stützt den Kopf mit
beiden Händen .

„ Können Sie noch suchen lassen ? "

„ Es ist hossnungslos . . . in der finstern Nacht ! Wir
haben starke Dünung . . . , wir müssen jetzt ein Protokoll aus¬
nehmen "

, sagt der Kapitän .
„ Meine Frau wollte ein wenig an die frische Lust , er¬

hitzt vom Tanz , weg von den Menschen . Ich ging mit ihr
nach dem Heck . . . , cs war ihr Lieblingsplatz , stundenlang
konnte sie dort sitzen und hinaussehen . . ., übers Meer , nach
den Möven . . .

„ Herrlich , wie frisch und kühl !" rief sie , kletterte auf die
Reling und setzte sich rittlings hinaus . Ich hatte es ihr schon
öfter verboten . . . , sie war so toll und übermütig . Ich wollte
hinzuspringen , sie hallen . . ., bevor ich sie erreiche , bekommt
sie das Übergewicht , vor meinen Augen stürzt sie in das auf¬
gewühlte Wasser , direkt über den Schrauben . . .“

Der Zahlmeister brachte den Zufammengebrochenen in
seine Kabine .

„ Datz ausgerechnet uns das passieren muh !" schimpft der
Kapitän . „ Das gibt einen Haufen Schreiberei , Verklagung
vor dem Seeamt . . . , ich muh einen Totenschein ausstellen ,
womöglich heißt es zum Schluß , an Bord unseres Ver¬
gnügungsdampfers ist man seines Lebens nicht sicher !"

Am andern Tag passierten wir Malta und nahmen Kurs
auf die sizilianische Straße . Nach eintägigem Aufenthalt
in Algier fuhren wir gegen Gibraltar . Herr Vernholt zeigte
sich natürlich nicht mehr an Deck , auch zu den Mahlzeiten
erschien er nicht , sondern ließ sich das Essen in seiner Kabine
servieren .

„ Herr Vernholt scheint sich eines auffallend guten Appe¬
tits zu erfreuen "

, sagte der Zahlmeister , der auf di « Brücke
gekommen war . „ Er läßt sich vom Braten sogar nachservieren .
Für seine Situation etwas eigentümlich ! Scheint für einen
jungen Ehemann rasch seine Ruhe wiedergefunden zu haben .
Der Steward hörte ihn sogar pfeifen !"

„ Was Sie nicht alles wissen wollen ! Wahrscheinlich war
das aus einer andern Kabine . Nach großen Aufregungen
stellt sich sehr oft Heißhunger ein !"

Ein Funkfpruch .
Wir dachten nicht weiter an die Sache , hatten genug mit

der Führung des Schiffes zu tun . Auch die Passagiere waren
über den Fall zur Tagesordnung übergegangen . Es wurde
fleißig getanzt , geturnt , geflirtet , Champagner getrunken ,
fchnehliich kann man sich nicht durch einen Ungiücksfall die
-Rette verderben lassen , für die man so lange gespart hat !
Nicht wahr ? 3Tn Bordschwimmbad wurden Wasser kämpf «
ausgetragen , auf den Sportdecks geturnt , gemüllert , Tennis
gespielt , ein Tag verging wie der andere .

Da kommt der Funker auf die Brücke und reicht dem
Kapitän mit vielsagender Miene ein Radiogramm .

„ Merkwürdig , sehr merkwürdig . . ., der
'

Alte reicht uns
den Funkfpruch .

' >Srau Vernholt bei zwei Gesellschaften auf je 180 000
Mart versichert gewesen , empfehlen strenge Beobachtung von
Vernholt . Direktion ."

„ Was sollen wir tun ? " wettert der Alte . „ Sollen wir
hier vielleicht Detektiv spielen ? Ärgerlich genug , daß auf
unierm Schiff etwas passiert ist . Nur kein Aufsehen ! Meinet¬
wegen kann er mit dem Totenschein di « Police ein -
kaf fieren . . .

"

Verhaftungsbefehl .

Kurze Zeit später läßt sich Herr Vernholt beim Kapitän
melden .

„ Sie werden es verstehen , lieber Herr Kapitän "
, be¬

sinnt er , „ daß es mir nach dem traurigen Erlebnis unmög¬
lich ist , mich unter die beuteten Passagiere zu mischen . Ich
habe natürlich den Wunsch , das Schiff sobald als möglich zu

verlassen . Können Sie vor Gibraltar kurz anhalten und
mich mit meinem Gepäck ausbooten lassen ? "

„ Ich kann Ihnen keine Zusicherung machen . . . , von den
Hafenbehörden aus würde es ja gehen !" Der Kapitän weiß
sich nicht zu helfen . ,„Jch muß jedenfalls bei meiner Direktion
drahtlos anfragen !"

Eine Stunde später haben wir di « Antwort ! „ Lassen
Sie Vernholt an Land verhaften . Jedes Aufsehen an Bord
ist unbedingt zu vermeiden . Gepäck rückbehalten und in
Southampton Polizei übergeben ."

„ Was soll nun geschehen ? " fragte der Erste Offizier .
„ Sie verständigen die Hafenpolizei in Gibraltar . Aber

nicht früher , als bis der Mann an Land ist . Sonst haben
wir bi « Polizei hier an Bord ! Lassen Sie Pernholt holen !"

Ich beobachte das Gesicht des Passagiers , als er mit dem
Kapitän spricht .

„ Sie können ohne weiteres das Schiff in Gibraltar ver¬
lassen "

, sagte der Kapitän . „ Mit der Barkasse des Hafen¬
lotfen , ohne Gepäck , wir wollen ebenfalls , daß kein Aufsehen
entsteht ."

Das Gesicht des Mannes zeigt den Ausdruck großer Er¬
leichterung . „ Dürfte ich Sie bitten , mit wenigstens den
Schrankkoffer sofort mitzugeben ? "

„ Ausgeschlossen !" erklärte der Kapitän . „ Sie können
ganz unbesorgt sein . Schicken Sie das Motorboot Ihres
Hotels . Sie bekommen eine halbe Stunde später Ihr Gepäck
mit dem Boot zugestellt ."

Bäurische Koffer .
Eine Stunde später laufen wir an den riesigen Wasser¬

tanks der Festung Gibraltar vorbei , runden Kap Europa und
werfen im Außenhafen Anker , mitten unter einer Eskader
englischer Kriegsschiff « . Wenige Minuten später rattert ein
Motorboot mit Pernholt dem Lande zu .

„ Den wären wir ja glücklich los !" sagt der Kapitän .
„ Jetzt sollen sich die Leute an Land den Salat selbst aus -
kochen . Klar zum Ankerhieven ! Maschine , Achtung !"

Wenige Minuten später sind wir wieder in Fahrt . Wir
passieren Tarisa , die mächtige Dünung des Atlantik nimmt
uns auf .

Nach zwei Stunden bringt der Funker ein Radiogramm .
„ Von der Polizeistation Gibraltar ! Di « Engländer sind

fixe Kerls , wenn sie jemand zu verhaften haben !"
Der Alte lieft lange und gibt mir das Radiogramm .
„ Übersetzen Sie es . . . , möglichst wörtlich , ich werbe

daraus nicht klug . . ."

Ich nehme bas Papier zur Hand und übersetze . Wort für
Wort : „ Vernholt verhaftet stop geständig

"'
cherungs -

betrug stop Frau Vernholt bäurische Koffer st ' rt - Poliee
Gibraltar . . . ? "

„ Bäurische Koffer , was soll bas heißen ? "

„ Nehmen Sie bas Lexikon !"

„ Hodden heißt bäurisch , ich kann es auch nicht ver¬
stehen !"

„ Ach was "
, brummt der Kapitän , „ die Hauptsache ist , daß

er gestanden hat ! Funken Sie : „ Alles in Ordnung , über¬
gebt Vernholt dem Gericht . Schiffskommando ."

„ Bringen Sie die Koffer in die unterste Last "
befiehlt der

Erste Offizier . „ Zum Mannschaftsgepäck , wir müssen sie zu
Hause der Polizei ausliefern !"

So geschah es auch . Die Labeluken würben gut verschalt
unb verkeilt und mit Persennings abgedichtet , denn der
Atlantik zeigte sich diesmal gar nicht von der gnädigen Seite .
Das große Schiff wühlte sich förmlich durch die Seen der
Biskaya , wir mußten uns Meter für Meter erkämpfen .

Mit drei Tagen Verspätung liefen wir in Southampton
ein , wo unsere englischen Passagiere bas Schiff verlassen
wollten . Hinter der Insel Wight warfen wir Anker . Ein
Dampfer kam aus bem Hasen , um unsere Passagiere abzu -
holen . Als erstes kam , wie immer , ein Motorboot mit der
Hafenpolizei , bem Arzt unb ben Zollbeamten .

Die Frau verhaften .
Zwei englische Polizeioffiziere bitten mich , sie zu unferm

Kapitän zu führen .
„ Wir haben Auftrag , Frau Vernholt zu verhaften !"

„ Was ? Wen ? Frau Vernholt ? Ich verstehe nicht . . . ? "

.» Stau Vernholt , es hat sich ja herausgestellt , daß sie die
Mitschuldige ihres Ehegatten war !"

„ Ich verstehe noch immer nicht . . ." , der Kapitän schüttelt
den Kopf . „ Sie meinen doch Frau Vernholt , die von ihrem
eigenen Mann ermordet wurde ? "

„ Ja , wissen Sie denn nicht . . ., der Mann hat doch in
Gibraltar sofort alles gestanden , er war äußerst besorgt um
das Schicksal seiner Frau ! Sie haben doch bas Radiogramm
beantwortet ? “

( Fortsetzung folgt .)
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Die Maurer .

Der Backstein tanzt im Sonnenbrand
Aus ihrer flachen Linken
Eh er sich fügt in ben Verband ,
Unb blitzenb in ber rechten Hand
Die flinken Kellen blinken .

Sie tragen auf unb glätten gut
Den Mörtel in ben Schichten .
Ihr Antlitz brennt mit Ziegelglut ,
Wenn sie ber Mauer feste Hut
Bekkovlen unb verdichten .

Die Schwalben schieben aus unb ein
Durch der Gerüste Schwellen .
Unb hurtig klingeln an ben Stein
In Werkeltakt unb Werkverein
Rund um ben Bau bie Kellen .

Kurt Erich Meurer .

Der Tod im Gletscher .

Von Erich Tiillner .

Schon zwanzig Jahre waren vergangen , seit bie Brüder
Thomas und Taver Endefurcht zum ersten Male von Osten
her die Steilwand der Feuerspitze bezwungen hatten . Zwan¬
zig Jahre : em Wind nur für einen , der jeden Tag mit
neuem Mut ans Werk geht , eine auälenbe Last aber für
jcmanb , ber vergessen will .

Thomas Enbefurcht wollte vergessen . Nach jener grob -
artigen Erstbesteigung vor zwanzig Jahren war nämlich bas
Unglück geschehen . Da war beim Abstieg über ben Gletscher ,
der zu Füßen ber Sßanb wie ein erstarrtes Meer ruhte ,
lauer ins Rutschen gekommen . Und das Seil , an bem
Thomas vom sicheren Staub aus ben Bruber hielt , hatte sich
in wenigen Sefunben an einem messerscharfen Stein burch -
gcrieben .

Tauer fiel in eine Spalte bes groben , schweigenb lauern «
ben Gletschers . Niemand fand ibn , so oft auch Thomas kam ,
um ihn zu suchen — niemand in zwanzig Jahren . Nun
kannten bie im Dorje schon ben Mann , ber jebes Jahr von
neuem bie Gletscherspalten burchkroch , unb es gab sogar
manche , bie meinten , er käme aus Reue unb niemand wühle ,
ober er den Verunglückten damals nicht preisgegeben batte ,
um sein eigenes Leben zu retten . Aber bas war Gerede , wie
es immer in ben Dörfern umgebt , unb wer bie Brüder ge¬
kannt hatte , glaubte auch nicht daran .

Nun , im zwanzigsten Sommer seit jenen Tagen , kam
Thomas zum zwanzigsten Male . Er war müde , seine starke ,
einst so gespannte Gestalt schien gebeugt , bas Haar war
schütter unb grau geworben . Hatte bie Zeit ihn doch
gebrochen ?

Aber wie bas io ging ! Als er bie Berge wiebersab , das
Dorf , in bem er jebes Haus unb ieben Stein kannte wie nur
einer von bem Einheimischen , als er ben Schnee vom Gipfel
ber Feuerspitze beriiberglänzeu sah unb ben ersten Schritt
auf bie geröllgespickte Gletscherzunge tat — ba blühte er
plötzlich auf . Denn nun war wieber bas Ziel vor ihm , unb
bas Herz schlug wieber fp heftig , als suche er nicht einen
Toten , ionbern erwarte eine Geliebte .

Der Wirt , bei bem Thomas seit über füufuubzwauzig
Jahren wohnte , machte ihm bas Zimmer zurecht , von bem
aus man bie Ostwaub unb ben Gletscher sehen konnte .

Schweigenb betrachtete Thomas bas großartige
Panorama , bie Treppe von Bergrücken , bie wie in einer
feierlichen Prozession allmählich bis zum Gipfel ber
beherrscheuben Feuerspitze hiuaufstiegeu . bie graue Gleticher -
masse . bie in rätselhafter Ausbruckslosigkeit verharrte . Daun
ging er halb zu Bett . Der Morgen erwartete ihn — ber
Bruber .

Je öfter Thomas ausging , um ben Toten zu finben , um
!o unbegreiflicher schien es ihm , baß er nicht schon längst Er¬
folg gehabt hatte . War denn dieser Gletscher unendlich —
reichten denn die eisigen Kamine , hinter deren blauen Wän¬
den lautlaus grinsend sich der Tob verbarg , bis in bie Mitte
ber Welt ? Er kannte boch jetzt jebes Stück bes Ungeheuers ,
jede Spalte , jede Rinne , jeden Bruch . Er war doch oft genug
binuntergeftiegen und kannte bie löbliche Schönheit , die
leuchtende Dämmerung , die erstarren macht . Und trotzdem
hatte der Gletscher sich nicht erobern lassen .

Nun war er wieder unterwegs . Das Wetter sah nicht
gut aus , und man hatte Thomas abgeraten , heute zu geben .
Nebel konnte kommen unb Sturm — und was bas bieß am
Fuße ber Ostwaub , an ber es bann von Steinschlag nur so
hagelte , bas wußte Thomas besser als jeber anbete . Aber
ihm lag an ber Gefahr nichts . In zwanzig Jahren hatte er
kein Wetter gefürchtet , und zwanzig Jahre lang hatte der

Tod nu # lächelnd zugeschaut , wie Thomas versucht batte , ihm
den Bruder zu entreißen .

Beim Morgengrauen ging Thomas aus bem Dorfe .
Der Küster , ber eben bie Glocken läuten wollte , schüttelte

den Kops hinter ihm her unb brummte : „ Der ver¬
sucht Kott !"

Aber all bas focht Thomas nicht au . unb er ging
» » erschüttert seinen Weg , still unb bestimmt , unb nur manch¬
mal hielt er sich an diesem ober jenem Kreuzweg etwas auf .
„ » in unb her wanberte Thomas so über ben Gletscher ,
burcbflettcrtc bie Raudklüfte vor ber Steilwand ber Feuer -
spitze leuchtet zum tausendsten Male in bie Tiefe bet » ro¬
tzen Spalten , bie boch längst ganz ottbere waren . Aber wie
ein Mensch , ber ein Verlorenes immer wieder sucht unb
Laben unb Schränke burchstöbert , in betten et cs nie finden
kann , so suchte auch Thomas .

In seinem Eifer vergaß et , nach bem Wetter zu schauen .
Mitten auf bem Gletscher überraschte ihn plötzlich bas
Brauen unb Brobelu eines bieten , gelblichen Nebels , unb
ehe er . sich recht umgesehen hatte , waren schon die Konturen
der nächsten Eisbänge in dem dicke » , wabernden Brei ver¬
schwunden .

Thomas wurde unruhig .
Der Gletscher war groß , und Thomas wußte nur , daß er

auf halber Höhe mitten zwischen gefährlichen Spalten stand .
Da kam auch Sturm auf , und eine beißende Kälte über¬

fiel ihn wie mit tausend Messern .
Er hüllte sich in seine Jacke unb vergrub die Hände in

den Hosentaschen . Langsam mußte man ba gehen unb
vorsichtig — unb Schritt vor Schritt bie unsichere Passage
zwischen ben Spalten zu finden versuchen .

Thomas spürte , daß plötzlich eine große Rübe sich wie
ein schwerer wallender Strom in seine Seele goß . Wenn
er hier nun liegen bliebe und wie sein Bruder sich das küble
Bett einer Gletscherspalte suchte , um auszuruhen ! Aber
nein , ermunterte er sich bann , was für ein feiger Gebanke !
Unb wieber jagte es ihn auf , unb er hörte das Klopfen
seines Herzens burch ben Sturm , unb alles ringsum prebigte .
tchrie , brauste ihm in bie Ohren : halt aus . Thomas . . . such
den Toten , Thomas — deinen Bruder !

Thomas muhte nicht mehr , wie lange er nun schon im
Nebel auf bem Gletscher herumirrtc . Schließlich schien es
ihm , als sei er in einen Eisbruch geraten , aus bem es kein
Entkommen mehr gab .

Unerträglich bick war ber Nebel , erbarmungslos
peitschte ber Wind die Haut .

Thomas taumelte , er war doch nicht mehr so widet -
ftanbsfähig wie früher , bas Suchen nach bem toten Bruder
hatte ihn zermürbt . Schon fiel er . Die messerscharfen
Eiskanten , auf die er sich stützte , zerschnitten ihm die Finger .
Blut rann ihm über bie Hände und fror zu einer dicken
Kruste .

Plötzlich schrie er auf .
Aus bem milchigen Brei , der alle Tiefe und Ferne ver¬

zauberte , ragte ein dunkles Etwas . Thomas torkelte auf
bas Ungewisse zu . Aber schon war es wieber in einer neuen
Nebelwog ertrunken .

Keiichend stürzte Thomas vorwärts .
Hier unb ba rutschte er — einmal hing et schon mit

einem Vein im Abgrunb einer Spalte , aus der bas rasende
Wasser heraufh .eulte .

Nur vorwärts — vorwärts !
Jetzt tauchte bas ionberbare Sing abermals aus der

milchigen Dämmerung — und winkte . . . winkte . War er
vom Teufel besessen , daß er bem Ding , bem winkenden , nicht
näher kam ? Weiter , weiter , nur nicht im Kreise laufen —
weiter , weiter ! _

Vor seinen Augen begann es zu flimmern . Das wat
ein Atm , ber sich ba aus bem Eis streckte — unb er winkte ,
der Atm , winkte ihn zu sich , bet Atm seines Brubets .

Plötzlich stanb Thomas still . Ja , das war es : ber Atm
seines Bruders . Nun hatte et ben Toten gefunden , nach
zwanzig Iahten , unb ba tagte wie ein Zeichen ber Arm aus
bem Rachen des ungeheuren , gefräßigen Gletschers unb
winkte , wie eben manchmal die toten Dinge von einem
lächerlich grausigen Leben erfüllt sind .

Mit letzter Kraft , taumelnd unb fast von Sinnen vor
namenloser Erregung , kämpfte Thomas sich zu dem dunklen
Arm bin . Hastig griff er zu . Als er ihn in den Händen
fühlte , schauerte es ihm durch den Körper , all seine Sinne
wirbelten durcheinander , und er wußte nicht , ob er noch lebe
ober schon tot unb statt sei wie dieser Arm .

„ Taver - - Bruder !" stammelte er . wäbrenb ein iinetmeb -
lich süßes Glück sein Hetz in Brand setzte . „ Bruder — duf
Und dann erharrte langsam alles in ihm . und wie die
Kühle und die Hitze ibn verließen , als rannen sie aus seinen
Ädern , fühlte er nichts mehr als eine nie gekannte , be¬
glückende Stille . „ ,

Am anderen Tage , als Sturm und Nebel vergangen
waren , fand man Thomas Endefurcht . Er lag erfroren
mitten im fürchterlichen Gletscherbruch und umfante .mit
beiden Händen einen Eispickel . Es war der Pickel feines
Bruders . Den Toten aber gab der Gletscher nicht heraus .
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